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Gemisehte Sauna" und andere Heimatstüeke
,,Es ast Fasa'mng':  könnte  anan sagen 'un.d

nadi  ,ldreimal  kurz  igelad'it"  zur  Tagesoüd-
rlunig üToengehen. -  Könmte  man,  und die

meisten  Leute  tun  es auch.

- .Aber  es ist unter  arnderem  Auf.gföe  einer

Zeitucg,  fhie und &a diesps misteriöse,  all-

gegenwärt3ge  und  alles iestimmende  ,,Man"

am imaginären  Rockärmel  festcuhalten  und

es so am über.gehien  zur  Tagesprdnung  zu

hindern  -  g.an3dhne  Riicksi*t-  idarauf,  ob

es ihm  -  dem  ,,Man"  -  nun  paßt  oder

nid'it.

Aber  sprinigen  wir  nafö.dieser  etw.as ver-

schliisselten  Einleitun.g  gbeich .a:uf .den a3o-

den  unserey  Bezföks-Wi:k1ichkeit  un& von

dieser .gleich weiter  auf die Bretter,  welffie

neuerd%s in vielen Gemeinde4 tür viele
Laiensd"iauispieler  wieder  'viel  Gedeutenl

Dies  ist auf  jeden  Fall  eirbe sehr erfreuli-

che Tatsacie:  mitten  in der so gern als to-

Im ,,Heimatsfück" lrift die Frau meisf als nBiflgurn'  auf.

tal verkepzialisiert  verrufenen  Zeit,  in

einer  Zeit  des alles lbeherrs*enaen.Fernse-

heps, aas unlbewfüigt  in &en Wdhmammern

die Familie  aufeinarbdeüsitiziend  isoliert,  tun

si*  Leute  zusammen,  die Theater  spielen!

'Wohl  niemand  hätte  si*  vorauszusagen  ige-

,traut,.daß rlns 5iensabauspie1  in.den  70ier-

Jaihren eine so'lföe Erneuerung  erleban  wtir-
del

Dies  soll igroß üToer all diesen Gedanken

sbehen, und  ian  könnte  es Toei einem  Pau-

sföalföb  ifiir  alle Volks-  oder  Heimatbüh-

nen 'belassen uad der Freude  d'afötber,  daß

die Leute  so zahlreidi  .zu.den  Vorsterl'ungen

kommen,  o'h-ne Jfü Fragö  zu stcllen,  warum

man so oFt  Stü*e  sieht,-  die nidxts  anderes

sind  als eirbe  Aneinamterreih'urbg  von,Platti-

üiiden,,,' üralten  Hiiten"  und  Gesdima*lo-

sAgkeiten;-  dip Frauge zu stellen  ,warum  das

. Pu1b13kum  .daiber  aufö noch laffit  oder

weint.

Man  könnte  -  sollte  ma.n aöer?

Arigesid'ibs  von  Untenhosen,  -.die .das tra-

gende Element  eines 'Stii&es  wie ,,Gem.isdi-

e Sauna"  sind,  anigesifö«s  der  armcn,  unter-

dirii*ter4,  verp.mgelten Mänrner,  die ihpen

gan'zen Grips  nur  zu .dem' Zwe*e  zusam-

menkratzen,  um irgenföeine  Äusrede  f'iir  .die

zu Hause  laüiern&  Qegäre  zu firpden, a

gesi*ts  all 'dieser  BüJ'inen-a3hestKn.de,  i&ie

samt  u. soffdeüs rpur Welhestände  sind.  soll-

te man  -  ja, muß  man  si*  Gedaüen  ma-

föen.'Venn.diö  Plattitüde  mit  föem Uralt-

ter so oft  i(rbichi immerll  nad'i  idem 'Gdie-

Die; gesammelten  Kontoauszüge  Ihres  Gehaltekontos
lassen  Sie den Überblick  über  Ihre Geldgeschäfte

nie verlieren.

*  *ä  I  *  ö @ I
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Namenstage  der  Woche:  FR p3.  2.]:  Polykarp,  Romana,  Ollo  - SA  pA.  2.):  Mafhias,  Edelbert,  Irmengard  - SO  25.  2.):

Walburg,  Adellrud  - MO  p6.  i):  Alexander,  Porphyrius  - DI (27.i):  Gabriel  Leander,  Baldomer  - M1(28.2.]:Asdier-

mittwod»,  Roman  - DO  [1. 3.):  Albln,  Suitberl,  Roger  - FR p. 3.):  Agnes  v. Pay Kad  d. Gr.  - St. Roman  hell  und

klar  bedeutel  em  gules  Jahr.

del  .der Gesa*losigkeit  eine  Po]ka  tanzt,  Ganz  hestimmt  ist das Publikurn  aufö  tei
sollte  man dazu  nid'it  auch nod'i  klats*en.  feinerem  Hvmor  ,da"  unid sprid'it  aufö  auf

Gespräche  mit  Spielleitern  tiffl:ier dieses  weni.ger  pluimpe  und  prianitive  Gesdiahnisse

Töerna  haöen  grun&sätzli&  foßgerbdes  Er-  auf  der Bühne  an. Urpd wer  ewgt denn,  .daß

gebnis:  Es sirnd kaum  Stüace zu  iaben,  die  die Lautstärke.des  Lad'ierrs  ein Gradmesser

siai  etwa  mit  Zeitpröblemen  (beFassen oder  für  Gefallen  sein muß?  Wer  sagt  fübe:haupt,

auch als sogenanntes  ,,Lustspiel"  ansprudis-  was dam  Puhlikum.gefJlt?

v611er sind und: ,,Wir  müssen  spielen, was Urbd sollbe nidit  ein ,Kulturtr%er"  wie
öeim  Pu'blikum  ankommt."  eine Büine  aufö ein Toißföen  erzieherivd'i

Ers'teres  ist  sicher  ein Problem,  das  -  wfökeai,  nifött  immer  einem  uinöewiesenen

wenn  auch nidit  lei*t  -  zu lösen ist. Wer  Publiktiqnsgesfömad«  nadigeben?

suffit,  der firidet  aufö  Stüdce,.die  nidit  aus  Der  Gaist, :den unsere Laiefübiihnen  (anit

Blut  und  Boden  kommeri.  Ein  Irrtum  'diFte  Bereditiigurrg)  mit  in  i:hw  Überlegungen  ein-

die zweite  Aussage  sein. Man  wünde  dem  heziiehen,  will  Ibestianmt  aufö  nidxt  urjbe-

PuTolikum  unrecht  tun,  wenn  man  ;hm  ijber  d. dingt  dieses igüobkarierte,  ofvnals  verwen-

Dawnen  dieses Gescfüma*s-Attest  ausstellt,  dete  iHeimat-Sföneuztufö  ai  der Bühne

obwohl  es scfüon deprimierend  ist, wenri  bei  ikrad"iend  zum  xtenmal  auseinaridergtetan

der  fünifuai&wanzigsten  'Unterlose  (aus  sdhen urxt  hören.

,,Gemisdite  Sauna"  -  &ie Verfasserin  soll-  Also,  jhr  Heimat-  und  Vo&sföhnen  oder

te man  öffentlich  nennan)  nod'i  geladit  wird.  wie  för  Euch sonst nermt:  volle  Unterstiit-

züg  fiir  Eure  Existenz,  eine Eranunterung

fiir  solföe,  die in der. Stii*auswall  das omi

nöse  ,Man"  sd'ion ü!berspranigen  unid eine

Aufforderung  an .die anderen,  es audi  ein-

mal mit  etwas  AnsprudwoMerem  zu ver-

sud'ien!  O.P.

Neues  Habenzins-

einkommpn
Realer  Erlrag  und  Paleffe  der  Spador-

men  bleiben  allrakliv

In  zwei  aikommen  Ihaben  Osterrei*

Geldinstit'ute  dje iai  neuen Kredföwesenge-

sem vorgesehene  Regelun.g  fär  Eiinlagen  ver-

einbart.  Wird.gegen.diese  verstoßen,  so Jro-

hen dem  Institut  die  ebenfalls  fön KWC

festigelegten  Koentionalstrafen  zwisdieiz

S 100.OOO,  -  und  S 500.000,  -  pro  Eimel-
fall,

WNe  es fr-üher  war
ZunMist  'wird  es einal  'beirn sogenan-

ten Edczins,  dam Zinssat  Etir SpareinIagen

mit  *eimonatßger  Kiirbd3giungsfrist  anit  4

Prazent  keine  Ärbderung  geben. Ein  ausrei-

föend  hoher,  jederzeit  öehebBarer  Freiletrag

soll dur*  Verordnurbg  des Finanzmiiniste-

riusns  nodi  fesigelegt  werden.

Unverändert  !:ileibt  mit  5 Prozent  der

Zinssatz  für  S.pareinlagen,  die  auf rr»irpde-

stens I Jaihr gebunden sind.

Neu ein.gdiihrt  wird eine 36 mona%e
BindungsFtast  f«r  Spareinlagen,  die  .dem

Sparer 6,5 Prozent Z'insen pro  Jahr bringeü
werden.

Bei allen  Spareinlagen  beginnen  die Zin-

sen ab 1. März di. J. ni  mehr wie  iisher
erst na*  14 Tagen,  sonidern  aib sofort  zu
laufen.

6,5  Prozent  j;ihrlid'ie  Verzinsung  wird

audi  der Sparbnief  in  Hi*unft  tFreilifö

sföon  na*  vierj&riger  (und  ni*t  wie  öis-

her fünfjmhrßger) Laufzeit  erreiffien.  Er ist

deshalib  besoniders  interessant,  weil  seine

In  der  Nummer  7 des Gemein&dblattes

konnten  w.ir  beri*ten,  daß die Sdiützen-

kompanie  Pettneff  wieder  ,,auf  Leiden  Fü-

ßen"  stehe -  wie  Tatmajor  SanteIer  meiin

te. Heute  noch ein Bild  aus der Geschiffite

aieser  Kompan.ie,  das 1922  entstand.  Da-

mais war  Falfö Josef (vulgo Botta Seppl)
Hauptmann  unid Jaikob Jehl.e Fäihnri*.

Das Bild  stammt  aus der Gemeindeföro-

nik  von  Gemeindesekretär  Hermann  Tsd'ii-

Auffor&erunig,  den ChroniM.üfl'irern  alte  Bil-

der zur  Verfiigung  zu stellen.  Sie effialten

diese  nad'i  Herstellung  eiiner Kopie  selhst-

verständlid'i  wieder  zuriick.  Aua'»  wir  vu-

ren fiir  unsere  Serie  ,,wie  eS früher  war",

die  das denkbar  ibeste Ed'io gefunden  hat,

für  die t)berJassunlg  von  Bildern  (.bitte  hin-
ten  mit  Name  urud Adresse  versehen,  da-

mit  bei derR'ii&sendung  :keineVerweföslun-

gen passieren  können)  seihr danJobar.  Beson-

Prämiensparen  günslig

Mit  einer  Veröinsung  won jmhrlifö  8 Pro-

zent  ist das Prämiensparen  Jie  nad'i wie  vor

giinsti.gste  Sparbuföwariante.  Bei  einer  Lai

zeit von 5 Jthren sirid 'vierte5äLr.1i*  zwa-
sffien  S 150,  -  unkl  S 5.000,  -  einzwatlen,

die idie Barik  mit  6 Prozent  verzinsen  unid
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Mautstelle  Sl. Jakob

Der  A'ufsiditsrat  .der ArPberg

Straßentunnel  AG  hat alm 7, Feber  unter

Vorsitz  von  Sekt;onsdief  iDr, Aifrd&  Ohrn,

Bundesministeriwn  für  Finanzen,  in der Be-

tridbszentrale St. Jdk*  getagt. In 4eser
Simurbg  wurde  aud'i iilber  iden Personalstand

l4%s  !let  ?tostA  setnt
Ibr  babt  sicber  scbon

bemerbt-  liebe  Freun-  ':""

de -  daß icb überall  "
berumbüpfe,  mancbmal  '
aud»  dort,  atuo id:» nirhts  ...a ",  "  ,, '.
verloren  babe.

Diesmal  sebt ibr  midb  ;-. '

auf dem SpielpLatz der  a
Bergwaobt,  der  dieser

Platz  Sorgen  bereitet.  Das

Scbild müßte jetzt eigent-
licb  geandert  werden,

denrz  wie  id:i dem  Letzten

GemeindeMatt  entnabm»

beißt es jetzt rgicbt mebr
,Ortsstelle"  sorxdern

,Eimatzstelle".

Und  dazu  batte  icb in aLler  Bescbei-

denbeit einen  Wunscb: Laßt das ,Orts-
stelle"  -  es klingt  mir  gemütLicber  in

meinem  Froscbobr  und  nicbt  so bart  u.

ernsg wie  ,Einsatzstelle".

Arlberg-Straflentunnel  AG  schuf
66 Dauerarbeitsplätze

Derzeil  57 Tiroler  und  9 Voradberger

unler  Yerfrag  - IO Voradberger  kom-

men  nodi  daxu.

na*  der Inbetriebnahme.das  Ariberg  Stra-

ßentunne'ls  Toeriditet.

Zur  Zeit  sind  66 Personen  Toei der  Arliberig

Straßentunnel  AIG (ASTAiG)  angestellt;  da-

von  22 iin der Dirdktiion  in Innsbru*,  21 in

der  Mautabwi&lurbg  und 23  im  Betri*s-

unid Enhaltungsdienst.

Bei der Aufnahme  ides aut-,  Betriebs-

und  Erhalturbgspersonals,  die  unmittelbar

vor  der  In!:ietriebnahme  das Arl'beng  Stra-

ßentunnels  eiolpe,  ist anan ngdi  folgenden

Grundsätzen 'VOrgeßangen:  Die J3ewe*er
mußten  in erster  Liniie  ihre  fadilidien  Fdhig-

keiten  durax  Priifung  '(Mautpersorial)  oder

&urdx entspre*ende  s*ulisföe  urud berufli-

*e  AusbiIidung  na*weisen.  Eirie  Vereinha-

rung  aüber die Geha.ltshdhe  war  ebenso  Vor-

aussetzung  wie  der  erforderli*e  Leumund

und  die Ableisturbg  des Präsenzdienstes.

Bei  der  Auswalhl  ides Personals  wurde

auffi  auif .den sozialen  Stanid  aü*sidii  ge-

nomanen:  Vecheirateten  und  Familienvätern

wurde  gegenüber  Ledigen  .der Vorzug  ge-

gelben. Bewerlber  des Kloster-  unid Starmer-

tales  wurden  besonders  öeföi&sifötiigt,  Die

E.nffernung  owisd'ieri  Wohnort  und  Aübeits-

Unabhöngiges
Planungsbüro

für Heizung

Saniföre  - Klima

Opfimale  Planung
und  Beratung

Von den insgesam1  66 Angestellten sind

detzeit 57 aus Tirt'l  und neun  aus Vorarl-

berg. Dieses VerJ'ifünis wird si*  rnit  der

Erstellung und Inöetriebndime  des Bauho-

fes Larrgen zuigunsten der Voraribeüger ver

ätrdern, Irn Bauhof Langen vrerden voraus-

si&tlid'i  zehn VorarJberger  Bes*äbipng
finden.

Arl.berger Straßemunnel AG, Heiliggeix-
straße 21, 6020 Innsöru&

AK-Wahl

Wahlunferlagen  müssen bls spätesfens

2, März zurüd«gesandt  werden

Das WahDbüro der AK-Tirol  weist  nod'i-

ausgesarbdten WahIunterlagen  b'is 2. März

an die Tiroler  Gabietskrankemkasse  özw.  an

das Wahl:biiro  der AK  zufüdczusenden  sirbd.

Wie tereits jedem Dienstgeber  in  einam
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PrösidpntKnmm.-R.atHeinrichMenardi-60Jahre Fg,:n]aan-.gr:sf7;'d:.":,evO"'a",:.era::d'g,:
Korrbmerzialrat  Heinri*  Menapdi,  seit  der Wirtsföaft,  .die  Siföerung  der  mfötel-  Fin'nzpoH"ko  'd'e ""  f= 'd'e Rea'S'e-

1960  Präsident  der Kaer  der gewenbli-  stäudisd'ien  iUnternehmurbgen  urid  &ie stän-  'n'g  bedeuten,der Ba'uvorhaben s"'mus'el-
*en  Wirtsdiaft  f:iir  Tirol  urid  .damil  ver-  dige Quali&ierung  der Ausb'ildurbg  tiri  der  le' a'e dann 'n se'ner 'Fun'k'on als Pas'-
antwofüidier  Spimenfunktionär  der Wirt-  Jugend, Fast »wei  Jahrz6nte  an der Spitze  'n'  der 'Handels'ka""er "  196o Zur Aus-
sd'iaft  Tirols,  feiert  am  13. Februar  1979  der Wirtsdxaft  im Lande  wfökenid,  öat  der  fÜ'h"un'g kaffle'  Es wurden da8 w'ns'affs-
die Vollenidung seinen  60. Labensjahres. Der  Jubilar zahlrei*e  Leistungen  erörad"it, die Förderun'gs'nSf'füfo d'e neue Ho'elfa'S'ule
Jubilar  ist a'ls profilierte  PersönIidikeit  der sich zum Vorteil  in der Emwidclun.g  .des "lla  Blanka u'  me'hrere 'Bez'3r'kSsf81lenge-
Tiroler  'Wirtsd'i'af1  urbd der österreid'iisa'ien Landes  auswirken.  b"ae eff"'  soW'e 'bedeu'ende B' eS""'a
Verkehrswirtsföraft  bekannt  und angese'hen  In  Irmsbruck  .gsboren,  maturierte  er  an  -r  LehrlingsunterkiinFte geleistet. Als
unid hat  si*  in seföem  gesamten  wirtsföafts  der Handelsakademie,  trat  in das nun  fast  Freund aer winsaiafüid'ien Jugend EÖrde'e
p'olitischetn  und öffentliaien  Wirken  stets  100jä:hrige  FarniIienunterna"hmen  ,,Heinüich  er au" "n  Aus'au des 'Leh'n"'ef'e-
rrbit  iErfolig  für  die gedeihlid'ie  Entwi*lun.g  Menardi,  Autolbusunterne;höen"  ein  urid  wer):ies,
der Wirtsd'ia+ft,  für.die  konstruktive  Zusam-  iibernahrn  cafö  idem Tode  des Vaters  &ie  Er fÖrderfe aen 'Au"bau der Betrie'bsbe-
menat'beit  der 'wirtsdiaftliffien  Kräfte,  fiir  Fipma,.die  unter  seiner  Leitun.g  nodi  an Be-  rafüngen u'  d'e Ea"'e  we'ferb'Hldun'g
den Ausgleid"i  in deri  diver;gierenden  Ridi-  deuturiig  und Arrsehen  gewonnen  [at.  Er  'der Uniernshmeri stänkte a"e Ka""ero"ga-
tungen  ider Interessenvertretungeri  un& um  setzte sidx frijhzeitig  fiir  den orgarpisatori-  n"sa"'on 'n i.hrer 'Fu'f'on alS w'ksame In-
die Erhaltung  des Arlbeitsfrie&ens  als Grund-  sföcn  Neuauflbau  der  Verlkehrswirtsdiaft  öin  feressen"e'refu% .gegenü'ber den anderen
la.ge fiir  den  Wohlst'and  der iBevö&erurig  und wurde  tereim  1946  zum  Obmann  der  Kr"  fen in aer 'PoHf" un'd fÖ"de'e 'ganz
e.irrgesetzt.  Er  förderte  den  Portsd'iritt  in  Sektion  Vedkehr  gewählt.  Aib 19'55 audi  als  beSonaers 'un'a "en'v  a'e T'Oler Fre'm-

denverkehrswirtsföaft.  wübei  er selTost die

Fodsetxung  von  Seite  2

Auflösurhg.des  Gutlhabens  ist jederzeit  mög-

lich, allerdirugs  fällt  damit  &ie Verzinsung

auf 4 Prozent  und die Prämie  geht  ver-

loren.

Zu  den begiinstigsten  Anlaigamöglifökei-

ten .zählt  weiters  das [Bausparen.  Bei einer

Laufzeit  von  6 Jahren können im Jahr S
5.810,  -  pro  Person  (S 2.490,  -  für  jeides

Kirbd)  prämiien'begünstigt  gespart  wer"den.

Der  Staat  sdxießt  &afüi  20,48  Prozent  der

Einzahlurbg  a.ls Prämie  zu,  und  .die Bau-

spaükassen  verzfösen  iden Gesamtbetrag  mit

' 4,5 Prozent.

.Für Anleihesparer  liegt  die Rendite  der-

zeit  öei knapp  8,5 Prozent,  wenn  sie die

staatlidie  Wertpapierbegünstigung  in Hö-

he von  5 Prozent  teanspruföen.  Ein  beson-

derer  Vorteil  ist hiexbei, idaß diese Zinsen

dem  Anleger  eirnkommen'ssteuer.Frei  zuflie-

ßen.

Weld'ie  :Erträge  das  Versiföerun.gssparen

bringt,  hänigt  von  der .Steuerersparnis  des

Ei.nxelnen  ab. Die  Rendite  erred'inet  sifö

hier  als  %,aufzeit,  Gewinrnbeteiligung  unid

steuerlidier  Absetzbarikeit  der Einlagen  und

kann  ö.is zu 22 Prozent  pro  Jdhr  öetragen.
Zusätzli*  zu  diesen Sparformen  wurde

fiir  die Veran.lagung  von  Kasseriibersföiis-

sen 'von Unterndhmen  ein Geidmarktzerti-

fikat  ges*affen.  Diese  Zertifikate,.die  einen

MinJesbbetrag  'VOn 3 Mio.  S vorsehen,  lap-

ten auf  Namen,  während  für  Spareinlaigen

die Möglichkeit  &er Anonymität  im KWG

verankert  wurde.  Je nach Laufzeit  zwischen
3 Tagen  unJ  12  Monaten  kann  eine Verzin-

surbg von  derzeit  öis zu 7 Prozent  verein-

bart  werden.

Gegen  die  Grauen  Zinsen

Mit  Abs*luß  des Habenzinsabkommens

fallen  endgültig  die  sogenannten  .grauen

Zinsen  weg. Dies  gilt  rridit  nur  für  Spar-

einlagen,  sonidern  audi  {iir  täglidi  fällige
Kontoguthaiben,  .die in Hinkunft  riur  mehr
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grencübersd'ireitenden  Leistungen  ernannte

ihn  der ita]ienisföe  Staat  zum  Cammentlato-

re.  Die  Bundeswirtsd'iaftskammer  verlieh

ifüm 1978  die Große  Goidene  Medaille  unid

an.fangs .d:ieses Jahres wurde  er mit  der
Großen  8i1bernen  Medaille  ifiir  Verdienste

um die Deuts&e  H'andeltlkammer  in Oster-

reidi  ausgeizeid'inet.  Diese  Anepkenn.urbgen

sind  zuigleich  eine Bestätigung  der verschie-

denen  Organisationen  für  iden SO umfang-

rei*en @roduktiven  Wirkuniggbereifö des
J'i»bilars,  .der mi1  seinen Fäii.gkeiten und
seinam  persönlid'ien  Einsaüz  stets  für  düs

Wo!l  des Landes  unid seiner  Wirtsdiaft  ge-

arbeitet  hat.  Da{iir  darrkt  -ihm  die Tiroler

Wirmdiiaift,'vet!bunden  mit  idem Wunsd'i,  daß

Prä'sident  Menardi  nofö larrge  ein  weiter-

hin  so frufötbares  Wiroken  geliqgen  möge.  sr

terfzhrt  entilang  der  saiärenreid'ien  West-

kiiste  ria*  Tanum.  Dort  Besiditigung  der

Felszeid'inungen  und Gra'bfelder  aus  der

Bronzezeit.  Weiter  iiber  Stfömstad  und die

Svinesund-Brii&e  (Grenze)  - Sarpsborig  -

Moss  - Oslofjopd  nach Oslo,  Ziünmerver-

teilung,  AToendessen.  Vorsd'ilag  zum  Ab-

sailuß des Taiges: Bummel  auf dem Karl-

Johans-Grate.

@ S.Tag,Millwoch:

Neu beim Gemeindeblatt:  »=h=i.-p==h-tia=s-=i.-=ihh.-.=-
kunidiiigem  F4trer.  Wir  sshen  das Königs-

0 '  sd"iloß, die AkershussFestung,  das Ra*aus,

GrOße  L.eserreise  naCh'  Ylen h-i===-a-ii-- --,i =ii- MuseumsinselByg-

döy.  NachmÄttag  zur  freien  Veiiigung.  Un-

vom 12. - IO. Mai 1979, 9 Tage, Bus- 1  Tag, Sonnfag: ser Vorsd'ilaig:  Besu*  des Kontiki-Museums

rundreise MO"gens 'e"e'iahn  na' Travemiindei mit  den b'eriihmten  S*iffen  von  Thor  He-

FaihrenaffiDaaaneark(zoIltfreiaerEinkauf yenal.EinenBesu*'enistau*dasWi

Machen Sie mtl bei der ersten Leser- an Bopd). Nadx einer interessanten Fahrt kinger-iMuseum,  A!bendessen  u. Näd'itigung

reise des Gemeindeblatles. Wir büeten entlan.g der dänischen Küste nad'imittags i.n unserem  Hotel  in Oslo.

Ihnen  eine  hoehinferessanfe  und  edeb-  AnkuJt  in  Koperffiagen.  A!:iendessen  im

nAsreidie  Rumreise  durch  die  Lämer  Hotel;  danadi  sollten  Sie einen  Besudx im  6. Tag,  Donnerstag:

Deut$fölandf  Dänemarki Schweden und berffirnten T'itvOli nidit 'verSäumeTh0 Morgens  AibreiSe  aut, OSIO, FaJirt  entlan.g  des

' Norwegen. Der Norden mil segnen Wät- 3, Tag,  Monlag:  OsIo-Fjordes  - durdi  Wälder  urnd Seertge-

dern, Seen, Inseln und S€bären Ötefef Vormittargs  Stadtrun.dfaJ"ürt  rnit  deutsd'bspre-  biete  iiber  Mysen  zur Grenze,  weiter  üJ:ier

1n'l Mal die ganxe Prad1t deS V@r$ön'l- d'ienider  Fitipung in Kopenhagen.  Sie sehen  Karlstad  - Vänernsee  - Orabro  - Hjälma-

merli€hen GrÜn$. Ng€ttf Zu vergessen dfe u. a. die iköniglichen  Sohlösser  Amalientoüg,  rensee  - Strängnäs  (Besichtiigung  des Do-

berühtnfen hellen Näd»le. Erleben Sie Christiansborg,  den Dom,  idie Marmorkir-  mes) - nad'i  Sto*holm.  Zimmerverteiluig

mÄl den1 Gemelndeblaff dl«- grof§en Ha- *e  und  das RatJ'iau's. Gegen  Mittag  Atreise  unid Aben'dessen.

fürystädfe Hamburg und aa«eborgt  ler- aus Kopenlfüigen,  d'ie Kiistenstraße  entJang

nm Sie mif uns die drei königlid»en  nadx  'helsinigör,  Von  öier  ,mit  der  Fährt  7a Tag, Freitag:
Haupf$tädle Kopenhagen, Oslo und iifür  den  Oresund  na*  Helsing!:iorg  in  VormÄttags StadtrundfFaHrt mÄt kund!gem

Slodtholm  kennen!  5d1yBd(H,  J)zyd  ]andsdhaft&h  reizvolle  Führer. Sie sehen u.a. daS kön'i'gli  SChföß,

Gsb'ietekomrnen  wir  zur  altenFestungsstadt  den DOmi  da6 Rathaus 1lnd dÄe AltSfadf-

R*isevedauf  Va*erg,  kurze  Besiditiguüg.  Weiteiahrt  Nad'("lZ'tag  Zur  fre;en Ver'f'iig""ig*  Gelegen-

'l. Tag, Samstag: na* Götsborg, der Hrößten Hafenstadt heit zu Einkäufen, ev- zu eföer Bootsfahrt-

Frühongens  Fahrt  ab 'Lande*i  iifür  Kuf-  Sa'bedens. Aben!dasen 1n[l HOiel, ABend 2ur Wir ea'P'a'Ien I'hnen e'ne Besi*tigung des
stein-iindien-Wiirzb  urg-a  ,el   Hannover  freien Vei%ung.  Frelll€h'fö[luSöunlS Skansen FThlt 'deÜl ZOO url'd
nadt  Hamhurig.  Abendessen  im Hotel,  an-  A. Tag,  Diensfag:  dfö Kriegssd'iiffes ,,Wasa". Ab' enas 'er'gn'
sffiließend  Gelegenheit  zu  eiriem  iBummel  Vormittags  Gelegerrheit  ftir  private  Besidi-  gen "  uns au' der Insel '%u'arden m'f
dur&  St. Pauli  'bei Nadit,  tigungen  pnd Einffie,  .ansföließend  Wei-  a"  T"o'

8. Tag,  Samsfag:

-----------------------'------'-'-'----------------'----------------------------------------'-------------------"-""----------'------------------------ Abreise  aus Stod*olm,  Fahrt  durdi  Seen-

Biffa  ausschnsiiden,  au4 eine  Posf4oarte kleben  und einsen!  un'd  Waldlarpdsdiaften  zum  B'i'sd'iofssföz

Linköping  mit  dem stattlidien  Dam.  ü'ber

Anmeldung  xur  Leserreise des  Gemeindeblalles  nach Skandinavien  vom  aOdeshög - VÄtternsee - Hu9"rna  - Mar-
1,  Mal  bls  2o Mai  1979  karyd naTh Maimö. Dort aherbdk, Eins*if-

fuiig  auf die Fähre  nad'i  Travemünde.  Auf

.........l-....................-....l...,............  geb.  am *i*iii#*i**********i*ii*ii*ii*ii***  dem Sföiiff Geleigenieit zurn Besudi der
Tan»bar  und des Casinos.  'Ober.naditung

...............................................................l.................  geb. am **iiiiiii#%%%#%%%%#%%%%  aJ dem.Fälrsföiff in Viebbett-Kabinen.

,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,, gab. am  ,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,
9. Tag,  Sonntag:

Na*  einem  ausgiföigenBiiffet-Fföffistü*auf

,,,,,,,,,,,,,,,,. *r  Fäföre erreichen  wil  wieder  Tra.vemün-

de. Ansd'iließerbd  Heffireise  na*  Tirol  auf

................. der Stred<e  Harrbbung  - Hannover  - Kassel  -

Stutügart  - Ulm  - Kempten  - 'Reutte  - Imst  -

---""""  Landeck.  Riiehr  gegen Mitternadit.

L Herr  - Freu  - Frl.

2. Herr  - Frsu - Frl.

3. Herr  - Frau - Frl

4. Herr  - Freu - Frl. geb.  am

L Wohnort

2. Wohnort

3. WoFinort Sfrat5e Nr.

SfraF5e

0 Nich+raucher

0 Raucher

R«iddragen  xu erreichen  unfer Telefon:

Leislungen:

Fahrt  mit  modereari  Fernreisebus  wie  be2
sdirie'beni,  alle  !xhiffspassagen,  übernad'itwig

mit  Fri)hstü*  in VierIbettkabine  au%a dem

PHJ'irs*ifE  Malmö-Travemünde,  7 übernaffi-

tungen  mit  Friihstii*  unid Abendessen  in

pten  Hotels  in  Homburg,  Kopeffiagen,

Göteborg,  Os]o  und Stockiolm  (2igiie.r
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'vorviegend  rnit  DU/WC),  faundige  Rei

seleitun'g  ah und ibis  Lanidedc,  Fiiförungen

durch  urrseren Reiseleiter.  Dazu  die  Son-

derleistunig  für  alle Gemeindeblattleser:  Al-

le drei  Stadtrundfahrten  irbbegriffenl

Preis:

Pro  Person  im Doppelzimmer  S 6.980.-;

Einbetmimimerzus*lag  S 1.350.-.  Doppel-

kaubine auF der  Fähre  Malmö-Travemiinde

plus  S 110.  -  pro  Person.

Im Preis  ni&t  enlhalten  sind idie  restlichen

Mahlzeiten,  persönlidie  Ausgaben,  Eintritte

und Trinlkgelder.

Allgemeines:

Die Mir+desttei1nehmerzzfül betr%1  25 Per-
sonen.  Prqgrammänderungen  müssen  wir

uns vorbshalten.  Es gelten  die ,,Allgemeinen

Reisebdingungen"  des Fachverbandes der  dem  Umweltsd'iutz,  dem  iBauwesen,  der

Reisebüros. Durd'iü'hrund  Reiseb.üro Ideal  Feuerwelhr,  dem Sport,  'dem Wdhau,  der

Tours, 6235 Reitth (idort erhalten. Sie aufö Afö:ieitspiauz:beschaffurig  und  Arbeitsplatz-

Auskiinfte  unter Telefon 05337-2281). Fär  sidherung,  der Eühaltung  kosubaren  Tiroler

den Gnenzijbertritl  ist ein giiliiiger Reise-  Kulturgutes  und  Brauditums  un.d nid'it  zu-

paß erforderlich. Zusteigmöglifökeit  besteht lezt  der wirtsd"iitiidien  Entwiddung  ins-

in Landedc, in anderen Orten nad'i Verein-  gesamt.  In  seirbe Regierurugszeit  fällt  ein un-

barung, geheurer  Aufsdywung  unserer  Tliroler  Ge-

meinden,  der sie zu Blüihen  und Gedeiöen
Anme1desch1uf5:  ge;bracht.hat.

31, Mäm: '1();7 g, hitte  nicht  ii'bersehen!  Lai'deshauptrnann  Wallnüfer  hat wahr-
haft  sein Bestes für  die Tiroler  Gerneinden

Anmeldungen  .gegefüri.  Ihre  Entwi*lung  zu  modernen

ri*ten.Siebittesobaldalsrnög1id"irnitan-'aa""n'gsg""e"'aenTsc"'ae""'a"'en
hfögendem  Coupon  an 'das Gameindeblatt  Eduard Wallndfer a's engsfe verbunden.
Landeck,  Sta&tamt,  oder  an das dur*fiih-

rerxte 'Reisebiiro Ideal Tours in 6235 R€ith, Junge  SPO' ; 'i'ipg  {iiy
Postfa*  33.

Di@ Kleine  Meerjtmg-
frau,  Kopenhagen,

wurde  der  Stadl

Kopenhagen  vom

Brauer  Carl  jacobsen

geschenkf.  Nachdem

ey das  Balletl  ,,Dle

kleme  Meerjuingfrau"

nadi  dem  Märchen

von  Hans  Chrislian

Andersen  gesehen  hat-

te, bal  er den  Bild-

hauer  Edvard  Eriksen

diese  Statue  rml der

ränzerfö  Ellen  Prgce  als

Modell  zu madien.

Die  Slatue  isl jetzt  das

Wahrxeichen  Kopen-

hagens.

Der  Fasdimg  eilt  dem  Ende  zu

will  sich  zur  Ruh'  begeben,

dod»  möditen  idi  und  wohl  audi  du

zuvor  nod»  was  erleben!

Am  Rosenmontag  lohnt  es sidi

in der  Narrengass'  zu blelben,

dort  siehsl  du  midi  und  idi  seh  didi

beim gro%en Narrentreiben!

Dle  Nanenga§ler
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Liebe  Leser,  ibeweist  Eure  kriminalisti-

sföen  Fähigkeiteni,  kratzt  alle  Eure  Instink

te zusarnmen,  die Eufö  hinter  die Kulissen

s*auen  lassen  rind  tefü  uns  mit,  um wel-

che Personen  es sifö  handelt.  Aud-i  Vermu-

tungen  -  bekanntliah  das  kostenlose  Ver-

gniigen  des  B.iirigers  -  werden  arbgenom-

men.  Wer  meör  als d.rei Personen  entde*t,

wird  aufö  akzeptiert.  Es ist ja Fasd'iing  u.

wir  sind  tolerant.  Die  Ver.losunig  findet  un-

ter  Aussd'iltuß  des Red'itsweges  statit.  Es gi.bt

nia'its  zu gewinnen.

iar 1979  abzugebei

nhaltung  des  Abga

n Verspäfungszusch.l
'lJö  auforloeil

verschluckl  man sich.
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Ski1oufen  und
Skiwandern

Der Slogan ,,Langl2iufer leben larzger" ist
nun  mebr  ds 10 ]ahre alt. Was bat der
Lanzlaufspor(  in dieser Zeit nicbt aLles er-
lebt! Er scblief namlicb viele ]abre einen
ungestörten Dornröscbenscblaf. d, b. er 'rnar
rxur einem  kleinen  Teil  der  Bevölberung  be-
hannt. Der ,,normale" Menscb fubr Liekr
mit  seinen  alpinen  Skis iiber die Pisten,  als

daß er sicb für  Aie dünnen Bretter urzd die
Loipe begeisterte. So waren es eizentlicb die
Einzelganger,  ja beinabe  die  Eigenbrötler,
die  ibren  sonderbaren  Sport  ausübten,  von

Verrmtndten  und Freunden  belacbelt uruL
nicbt  ernst  genommen.

EJeute jedocb  ist dies vo(Lkommen anders.

Der Larzglaufsport erlebte innert kürzester

Wabrend für den aLpinerz Skifabrer  die
Gescb'tuindigkeit sebr wicbtig ist, ist es für
äert Langlaufer  oder Skiwanderer  vor al-
lem die hörperlicbe Betatigunz in der frei-
en Natur.  Diese offenbart sido ibm denn
aucb wie  heinem  anderen  Sportler.  Er  hann

stebenbleiben  und die  berrLicbe  sd:ineebe-

dechte  Bergkette  betracbten,  die gegen den

Mauen Himmel  absticbt. Die gleißenAe Son-
rze brirtg(  ibn zum BlinzeIn,  wenn  er  aie

Aussicbt auf ein kleines Dorf  genießt, das
aus dem Marcben  von der Frw  Holle  zu

stammen  sd:»eirzt. Er aurcbziebt mit  larzy,en,

gleicbmaßigen Scbritten eirten weißen Mar-
cbenwald,  bücÄet sicb, um  aen scb'rner  mit

Scbnee  beLadenen  Ästen  auszuweicben.  Die

bescbaulicbe  Sti7le  dieses  Winterrnaldes
wira  gestört  durcb  einen  kleinen  Windbaucb,

der alles erzittern laßt und der den fejnen
Scbnee  zum Rieseln  bringt,  welcber  seiner-

seits aen Skiwanderer  aus seinen  Traumm

weckt,

Gerade  in unserer  bektiscben  Zeit  ist es

widotig, aaß jedermann wabrmd  des fo-
cberzendes sicb entsparxnt und Kraft  sam-
mek,  um eine weitere  Arbeitswocbe  irx An-

griff  nebmen zu Mnnerz. Das Einssein mit
der weißen Pracbt des'!X[inters und die kör-
pelicbe Betatizurxz im S*nee können viel
dazu  beitragen.

Für derx einerz ist es der einsame Kampf
ge5Hen die Ubr, für  den anderen das zemüt-
licbe Wandern auf der Loipe obne lange
Wartezeiten  an den ShElifts, für  den dritten
die Tatsacbe, daß das Langlaufen relativ
gesebetz nicbt  sebr hostspielig  ist. Alle diese
Gründe waren aber für die dermaßen er-
staun[idye  Breitenentwicklung  dieses Sportes
in  der letzten  Zeit  aussdolaggebend.

Martba  Sd»üpbadb-Kraxner

l%  TI  T  Tl  T7  raTT  I  T

Foto  Walter  Steiner,  KKL

der Zeitung,  die im Gepacksnetz liegt.

Icb tat damals  im Zug  lauter  unnötige

D%,e. Icb erjnnere micb, daß es meine gan-
ze Aufmerksamheit  erforderte,denZeitungs-
titel  zustande  zu  bringen,  der  sidy mir

durcb die FaLtung, des Blattes nur fragmen-
tariscb  bot.

Und  als iob ibn endLicb batte,  bielt  i*

ibn kilometerLanz im Rbytmus der Rader
auf den Scbienen hst. Ließ ibn durd:i die
Sdyienen zerreißen, sicb wie einen Pbönix
wieder  als Ganzes  erbeben,  sd»leuderte  ibn
im Bogen  wieder  nado vorn,  um jbn  erneut

zerstückeln  zu lassen.

neben den Liftanlagm  urxd zepflegten Pi-
sten aucb Loipen zur Verf%ung  zu stellen.
Viele Menscben üben beute den Langlauf
aus, sei es als Leistungssport oder zum Fit-

neß-Verznüzen,

Da das LanzLaufen den ganzert Körper
beansprucbt, eignet es sidy vorzüglid»  als
Training,  rüht  rhr  für den Langlaufsport,
soqdern audo als Ausgleicb für jede andere
Sportart.  Die meisten Leute, die man beu-

te auf der Loipe triflt,  geben jedody eber
deiwandern. Dies erlaubt es jedem einzel-
ner», die Gesdwindigkeit  seinem Können u.
seinem'TXr'illen anzupassen. Man kann allein
oder  in  Gruppen shiwandern. Für altere
Mensd»en  ist dieser Sport geradezu ideal,
,denn er bietet freie Wabl,  ob man sid» iutn
sebr anstrengen, oder ob man es etwas ge-
mütkber  nebmm will.

Aus ,,Am bellen A%rund"  von Franz-
friedri*  Fozl.

BALLKALENDER
24. 2.: ASV-Ball,  Nußbauawkeller,  20 Uhr,

KleinheinzgBuam

24.  2.:  Großer  Kriegsopfer-Madkenball  in

Zams,  Gasföof  Getnse

24. 2.: Tiroler  Kriegsopfer-Madkenföll  im

Hotel  Sonne

24. 2.: Maskenball  der  MusiikkapelIePfunds,

20 Uör,  Hotel  Post,Pfurbds,Venetspatzen

26.  2.:  Hausball  im  Gasthaus  Bierkeller,

Beginn  20 Uhr

27. 2.: Fas*ngskshraus,  RestaurantSd'imid

in s, mit  den Kleinheirx-Buarn,  Be-
ginn  19 '[Jhr

D'isco*ek  GasthaF Arlberg, Freittag, Saans-
tag,  Sonntag, Rosentnontag

Dienstag Fasafögskehraus, Masken er-
wiinsdit!

Ein Kind braudil  wie der Magen  mdit
alles, was man ihm gibf.
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ren ein Jahrta+usend  .getragen. Ver:gewalti-
20. Februar  - Andreas  Hofer  genideineFrauen,sföändendeineGrabstät-

r3ners sind die Sd'iitzen  des Landes  2

t+enden Muhre  igewohden,  die alles 7i

niederwirft,  was si*  ihr  in iden Weg

Der  Rulhm  der ersten Soldaten  .der

der Lorbeer  der ierühmtesten  Kriagsd

ilhrer  Zeit,  hier  auf  idem blutgetränka

den, auf dem sie stehen, wiüd er baH

ten, roden  und  reuten  jeden  deutsdien  Laut

lur k'  in Sd'iule  und  A.mt.  Bruder,  deuts*er  Siid-

Or -S"'  tiroler  Bauer,  Toist du nodi  ein  Mensd'i?  Kein

'Stellt- Re*t,  kein  Gesem,  irutale  Wil&ür,  Srjnlu-

.Welti ge, Ketten  und  Handfesseln  Pür di*,  wenn

"ursten du nur  im leisesten  dzbei  aJzu*st.  Dei.ne

5n BO- Häuser  werden  vergantet,  deine  Hdbe  wird

;raöen. um Spottlo[n  verkauft,  .deine  Feldungen

dir weggenommen.  Hund  und Sd'iwein  ist

dein Name  und nadi  iihrer  Aisid'it  Elend

deine  Heimat.  Rühr  difö  nÄ*t,  kusdi!  F'tir

Wir  möd'iten  den Todestag  Andeas  Ho-

fers,  den 20. Eebniar,  niffit  unerw:Thhnt  yor-

übengehen  lassen. Wurde  früher  fast  zu vael

das Aufihebens  idavon  gemad'x  -  öesorrders

aufö  in den &hulen  -,  so ist es zur  Zeit

merklifö  still  um ihn  geworden.  Wir  wollen

uns ni*t  an Gemeinyfüzen  verlieren,  son-

der &ie Rede  wiedetgdben,  die.der  Did'iter

Ftanz  Kranewittey   20. Mai 1929  aan

Bergisel  hielt.  Als  erster  Zeiuung  wurde  sie

dean Gemeind41att fö Or%inalharudsd'irtt
des Didxters  vorgelegt.

Den Irföalt  muß man  aus dem Jalhr 1929 ver-
stehen,  In  der Arge-Alp-Zeit  'klingt  sidier

mandier  Satz  zu hart.  Ganz  ohne  überstei-

gerte  Heimatlie,be  oder  Haß  .gegen die i.ta-

lienis*e  Nation,  urjbeeinflußt,  db die !%d-

tiroler  ,iherauswollen"  o&er nicht:  ein ita-

re&t  -  da h'alte  id'i  es iganZ  mit  Krane-

, wföteü!  O.P.

Lisbe  jungen  Freunde!

Sie sinid zu uns gekommen,  ni*t  nur  urn

uasre  frisdxe  Bergluft  zu atmen,  sidi  an ider

Sdhöniheit  der Natur  zu begeistern,  sondern

aufö  um etwas  von  dem Wesen  unseres Vol-

kes  als  dauern.des  Besitzturn  ffn ihr  Herz

aufzunehmen.

[Jnd  wo  könnten  wir  dies mehr  tun  als

hier  auf der Höhe  des Bergisels,  idam Hei-

ligtum,  dem Kapßtole,  ja igeradezu  Syrrjbo-

le Tirols,  wo  seine ureigenste  Seele, gestal-

tet afö Liebe  'zur  Freiheit,  zum  weltöntziin-

.denden iBrarbde  ei*  auslohte, Seit vier Jahr-
hunderten  war  der Tiroler  {rei  unter  seinen

angestammten  Fiirsten,  öesteuerte  u. sd'iätz-

te siffi  selöst,  war  waffeiäiig  und  sd'iüme

sein Land  unter  seTosterwählten  Fitirern.  In

Gottesfur*t  und  Treue  gArbg er seinen  Weg,

,als  es dem  corsisd'ien  Meteor,  aer  damals

'iiber  Europa  idahinsd'ioß,  einfiel,  'audi  seine

' Freiheiten  zu zerbreföen.  Auch  aln zu ei-

nem Sklaven  des Despotismus  .zu erniedri-

gen. Auffi  er solke  gleidi  den Fürsten  Euro-

' pas nieder  in  den .Staub und dem großen

U«urpator  das  Zepter  kiissen.  Marsföälle

und Generale, mit iden sie@gewohneten  Le-
gionen,  die alle  Völker  bekniegt  urbd 'besiegt,

warfen  sidi  auf  das L'and.  Aber  was  war

das? Was  begannen  da plötzlifö  von  Berg

zu Beng, von Tal  zu Tal  .die Kreienfeuer

zu lodern,  die Bä*e  Tolutrot  zu rinnen,  die

Friedensgl'o*en  der  Kirdxen:  ,Tod  den

SMchern  und Feindenl"  dur6  das L'arid

zu heulen.

,,Sa ira,  sa ira!"  Tfirols  Seele, &urdi  alles

Altgewdhnte  und  Heilige,  idas man  gesföän-

det, wadigesdiredv  in eine efözige  wogertde

Waberlöhe.  Hier,  wo  sie jetzt  s<ehen, örafö

sie aus. Gliiöen'de  Begeisterung  im Herzen

un.d fressenden  Hass  im Auge,  den Kolhen,

die  Sense  urbd den  Morgenstern  auf die

Sdiädel  der  Feinde  niederkra*end,  unter

Fiihrung  Hofers,  Haspingers  una  Spe*ba-

,,Sa iral  Sa ira"l,  ein einfaaies,  sdilifötes

Ber.gvolki  aufgesföeuföt  aus  seiner  Ruhe,
durdi  Frevel  aller  Art,  an seinem  Heüig-

sten verletzt,  hatte  es, -  was 'bisher  keinem

Mäfötigsten  ic Europa  gelungen,iri  seiner

markigen  Bauernkrafc  vollbrad'it.  Damals,

meine  Herren,  ai  den  wügenden  Pulver-

dampf  der rollenden  Sföladit  -  aus  dem

Wuts*rei  der  Sieger;  aus dem  Wdhsdirfö

der Besiegten  -  ist.der  Ruim  Tirols,  zber

'boren  vopden,  das Europa  zur  Freiheit  rief.

Andreas  Hofer,  Mann  voa'n Lande  Tirol,

rein  und  eintad'i  war.dein  Sinnn  und  niffit

an deiner  Wiege  wurde  es idir.gesurbgen,  was

dereinstens  dein Los  ward.  Du  gedaditest

im Passeier  zeitlebens  ni*ts  als deine  Ar-

beit  zu tun,  Wein  zu schenken  und  Rosse

zu venkaiien,  als plötzlidi  mitten  in  &ei-

ner  Fahrt.dein  Gesd'ifö  did'i  erigpifF, wae der

Engel  Ga'briel  iden Prop'heten  -  und  dich

zwang,  deinem  Volke  ein Fiihrer,  Retter  u,

Held  zu sein! Afö,  daß &u iuns wieder  er-

stiin&est  und  wieder  *ämest  mit  'all .deiner

Lisbe,  rnat all deffiean Haßl  Erstehe  dod'i,

erwachel  Hörst  du 'denn nicht  idas &iistere

De profundis,  .das a'ieute uns wieder  aus dei-

nam Heimatgau,  dem sJfönen  Siidtirol,  der

Wiage  des Lan&es  miit dumpfem  Trauertori

wie zu deiner Zeit an das Ohr sd'il%t?
Sd'iaust  idu niföI  den armen  Lazarus,  nim-

mer  von  den iHunden  gele&t,  sonderai  von

den Hunden  Miussolinis  zerrissen  urid  zer-

fleischt.  Das bluten.de  Herz  des Ltndes,  he-

rausgerissen  mit  S*lädxterhänden  aus dem

Leihe  des roten  Tiroler  Aars?  Wie  Mali&-

kneföte  und  Sd'iergen  haben  sie alle  Folter-

kammern  itrer  Nation  aufgerissen,  um difö

zu  scfüimpfieren  un.d di*  zu  quälen.  Ver-

riimmst  du nid'it  aas Wirnmern  der Kinder

und.das  Wekklagen.der  Frauen,  denen  main

den Vater,  iden Gatten,  den Bruder  «d  Ge-

liebten,  wie  einen  Strauchritcer  cnd  Mörder

um nid'its  und  wiederni*ts  genommen,  'hin-

geft  zu Stätten,  niidit  iesser  als die Höl-

le. Unid  was  hast.du  iihnen,mein  Land,  denn

getan? Ihnen,  denen,  nadi  der größten  Fa-

lonie  der  Weltgesd'ii*te,  zum  Lahne  für

ihre Judastat,.du zuitn  Fraße äberlassen wur-
dest? Nidits,  nidxtsl  Nur  deine  Kultur,  dei-

ne Spra*e,  deine  Sitten,  .deinen  deutsdxen

Gott  wolltest  .du dir  wdhren.  Besitztümer,

die man  selibst  dern witdesten  Volke  no*

zugesteht.  Nix.&eutsfö,  nix  deutsdi!  Wie  die

Hunnen,  die Kannibalen  fallen  sie über  füfö

her,  nehmen  dir.den  Namen,  den idu föi Eh-

did-i gitt  es keine  Gere*tigkeit,  -  nix

deutsd'i,  fiir  &idi kein  Er'barimen.

Eviva,  Eviva,  es lebel sollst  du sdxreien

unter  ihren  Maritern,  wenns  in jeder  Fiber

in die nafö einem Fluaiie  zud«t.  Und  idas

ver.laigt  jene  s*lei*ende  öüutale  J3estie, die

sid'i stets miit der Römertoga  umfaItet,  vor

derWelt  als höfösteKukur-Nation  sidi  aus-

s6reit.  Dies  fordert  gerade  &ies Vo&,  das

unter  dem Dreibunde  aufgemWstet,  nie mäid

ward  die Kfügelieder  ütier  Oesterreid'is  Ty-

rannerffierrsföaft  am.ustimmen,  wen.n  ein-

mal ein  Polizeispitzel  einern  Hühnerauge

ihrer Irredenta  auif Kilometer  'weife  na'he

kaan, Oh leiht  mir  euren Haß  meine  Vor-

fahren, den H'aß  ides Beügisels,  iden Haß  der

Pontlatzbrii&e,  den Haß  der Steinlawinen

der Oberau!  'Durchwandern  möd'it  i*  wie

besessen.diie  ganze  Welt  mit.deinem  iFlam-

menzopn,  'Haspiniger,  deiner  Liebe,  Hofer,

deinem  Roblergeist,  Spedoba*er,  alle  Her-

zeri  isollten  zu  hrennen  komrnen,  sollten

errbpot4odern  wie  der  Sd'ieiterstoß  des Sonn-

wen.dfestes  und  iihr, ihr  jungen  Freunde  aus

allen  Gauen  Oesterreid'is,  in deren Herzen

no*  Begeisterun.g  irennt,  die  den  Alltzg

nofö  rrid'it  zur  'Stuimpföeit  urrd Dumpfheit

niederg@treten,  solltet dabei  meine  Kamera-
den, meine  Herolde  und  Rufer  sein. O id'i

bitte  eud'i,  füllet  eure Herzen  mit  Groll  his

zum Ranide,  predigt  und spredit  überall,

wahin  för kommt.  Redet  zu allen  Ohren

von  idem verlorenen  deuts*en  Land  im Sü-

den -  von  unsren  Brti&ern  an Ketten  un.d
Band.

An  jedem  Wegkreuz,  in Kirdien  und  Ka-

pellen,  J:ieim Einsfölafen  und  Erwadien,  ffii

der jföbeit  urbd dem Tag,  so oft  ihr  zum

Heiland  im  Getiete  empopklimmt,  gedenket,

aud'i  hier  wföd  er wieder  als Shöpfer,  än

einem edlen Vo&stum,  .gegeißelt  und ge-

krönt,  von  einer  sadistisföen  Meute  unsffiul-

dig  ans Krew.  .gesfölaigen.  Und  so.geht,  ua'n-

weht  vom  Brodem  dieses heiligen  Bodens,

von  idem  Geiste  unserer  Ahnen,  von  dem

Atem  der Weltgesföid'ite,  'gelobt  es mir:

Wir  wollen  wie  jener  Cato  rbiföt  aufhören

zu spredxen:  Stidtinols  Würger  unid seine

%irren:  geäditet,  veffehmt,  verflud'it!  Got-

tes, &es allmäditigen,  ZornesGeridit  itber  sie!

Versiegen  soll  ihr  Lebensquell,  einfrieren  ihr

Atem,  veföorren  0hre Hand!

Fraru  Kranewitter  1929
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Der  Heimalforscher  Hans  Thöm  hat

kürzlich  eine  kleine  Geschichte  des  Ho-

spizes  am Arlberg  mil  Blicken  vor  dße

Zeit  Findelkinds  und  das  wechselvolle

Gesdiick  des  Hauses  und  der  Bruder-

schafl  im Laule  der  Jahrhunderte  her-

ausgegeben,

Das  mit  15  Bildern  ausgestalfete

Bändchen  ist ffü  die  an der  Geschichle

Interessierlen  sicher  eine  wertvolle  Be-

reidierung.

Wir  beginnen  heute  -  mit  Erlaubnis

des  Aufors,  wofür  wir  uns bedanken

möchten  -  mit  dem  Abdruck.

Am  Eingang  des heutigen  Hospiz-Hotels

prarbgt  das modern  igestaltete  Wappen  aer

Bruderschaft  .St. Ohristoph.  AuE dem .drei-

geteilten  Wappensd"iild  :befindet  sid'i  liniks

ohen  dws Lamm  Gottes  (V'appen  &s  Bi-

schofs  zu  Brixen)  reföts  oben  das  große

Konstanzer  Kreuiz;  im  'unteren  Sd'iildfeld

stehen  3 kleine  Kreuze,  syrrnbo&a.ft  fii'r  die

drei  diriistlichen  Tuigenden  Glauibe,  HofF-

nüng  iin'd  Liabe.

Ne):ien  dem  ehernen  Wappen  steht  in

ebensold'ier  Schrift:  Sitz  .der  Bruderschaft

St. Christoph.

Genau  an 'diesem  Platz  stan.d das  alte

Hospiz,  dessen Nefübau  nafö.dem  .Brand  et-

was nach Süden  aögerii*t  wurde,  urn .die

altshrwütdige  6t.  Ohristoph-Kapelle  von

dey Straße  iher hesser zu'r Wi*ung  kom-

men  'zu lassen.

E.in gedeckter  Zugarig  mii  ansd'iließender

Treppe  fü.hrt  in das Innere.der  Kapelle.  Die

im Ta'hre 1961 aus den Ruinen  des J3rarbdes

von  1957  neu erstandene  Kapelle  ist heute

wieder  &as geisti.ge Zentrum  jener  nun  tald

vor  60'O Jaihrert  gegindeten  Bruderschaft,
die wir  heute  'beschreföen  wollen.

Diese  Brudersföbaft  iat  jedoch  nicht  in all

diesen 600 JaÄren ununterbrochen bestan-
den.  Na*  jedem  erfolgreichen  Aufleben

folgterl  Zeiten  des Da:hinsiechens,  ja,  auch

lange  Zeiten  yöliiiger  Passivität.

Die  3fühenden  Zeiten  aer  Bruderschaft

wurden stets gepr%t von  Menschen, die !»e-
reit  iwaren,  unter  Opfern  -  für  die Mit-

mensffien  -  etwas  zu tur»,  In einem  Riick-

hlick  wollen  wir  die Gesföichte  der Bruder-

sdiaft  an uns vorbeiziehen  lassen, eine Ge-

sd'iichte,  die wir  föeute nur  mehr  in Streif-

licltern  zu erkennen  vernfögen,  da.die  Üiber

lieFerurig  sehr lückenhaft  ist.

Bevor  wir  auf Heinrich  Findelkind,  &en

Grü.nderunsererBruderschaft  eingehen,  W('I-

leri  wir  noch  kurz  die iSituation  am Arlöerg

beleu*ten,  wie  sie sid"i  vor  der Zeit  Hein-

ridi  Findelikin.ds  lot.

Mit  igroßer  Sicherheit  hat  öereits  vor  Fin-

dellkind  eine ähnliche  Einrichtung  testanden,

welche  &en Reisenden  in .bescheidener  Wei-

se "half.  .So ist :bekannt,  &aß um  1218 be-

reits die Johanniter, ein Männerorden, der
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Die  Bruderschaft  St.  Christoph  am  Ar}berg zog er ah 1386 a15füir1i*  in .die Fremde,
um.fiir  sein Hospiz  am ArLberg  izu werben.

sich. dem Sd'iutz  das öeiligen  Larides  und  .des l'm sel.ben Ja'hr erreiföte er vom Papst d'a
Weges  dorhin  zum  Ziel  'gesetzt  'hatte,  aud'i  Er!a""  'zur GrÜndung e'n'er 'Brudersdi.aft
dcn Arliberg  si*erten,  am Ar]berg. Die Mitig1i.ederzaIh.l.der Bruder

sföaft  stieg erhobli*  an, afü die Miiglieder

Zu den Pfl"fen aer Johanniter gehörte ntsben 3hren Namen  audh ihre  W.appen  Än

es, den armen Durchreisenden kostenlos ('b- die BrudersdiaftsIbiiföer  Imalen lassen aurf-

dach, Feuer. und Wasser cu igewäfören. te,

In regelmä«igen Abstäriden war der Arl- Von  Fa*leuten  wird  angenoan'men,  daß

bergweg von 'Fel'd'k"r' iiber 'den Arlber'g' Heinri*  Firidelkind  seine Gehi{fen  anit ins-

"r  'aen Reschen 's  na' Italien "'nunfer .gesarrrt 5 Bruders*aföföiichern  auf die Rei-

m" sogen'ann'en Joh'a""er'h'sern 'besetzt. Se .dunfö  Europa  schi*te.  Die  Eintragurbgen

"e  'füreits itiekanm, war eines dieser Jo- in &en noch 3 Bruderschaftsbüd'iern  zeidinen

hanniterhäuser mit Kapelle in Klösterle, so die Weige nacii  weldie sie vor  600 Jahren
geilit es aus jener Urkurbde 'von 1218 her, durch  Europa  gewandert  sinid.  Außerste

vora"n"""e'e"ap"""'aunaer-Pun.ktedieserWandenkartewarenOberita-
selben Ulnkunde genannt, wird von Forsd'iern lien, Böih men, Pole.n, Norddeutsd'ilandi  id'ie
'n Stijben vermutet, 'das allerd'o"s  'kau'm 2 Niederliarbde  und die Schweiz.  Bei seinem

Gföstunden von Klösterle ennfernt liegt. 70,,,1  um das Jahr 'i41s  das gena,ue
Auf Grun"d 'der sOns' Ü"'en  regel.mäßi'gen Datum  ist unbek.annt,  soll  .die Brudersd'ia'ft

Afütände der Kapellen -  es handelte sid'i an diie 2000  Mitg.lieder  g,6z,H1,Ba,Be,
meist  um J'3a1htagesmärsche  -  scheint  idiese

Kapelle  e'her oben au,f der aamals  noch  be-  Wie m%en die damaligen Gebäude am
aldeten Ar)bepgloh  ei denn Ilan Stuben ße-  Arl'leng-zur zeif H81anr1affi Findel'kinas-

standen  zu sein.  auisgesehen .haben? Wir wollen versudien,
aus den Grundrissen  und  Ansiföten  ides al-

ten  Hospizes.die  'verschiedenen'Baup'hasen  zu

enkennen,

Die  Größe  des ersten  Hospizes  können

wir  -  soFern .das aföe Hospiz  mit  dem äl

testen Hospiz  idientisch  ist, nur  sföäozen:

Von  einem  Hospiz  ist uns aus jener  Zeit

zwar  nodi  nid'its  bekannt,  do*  hdben  sid'xer

die Alpiütten  der Alpe.Stern  -  teute  die

ArlA»erg-  oder  Christop'h-Alpe  -  bereits

bestariden.

Unmittelbarer  Vorgäniger  Heinrid'i  .Fin-

delkföds  am  Arllberg  sd'ieföt  ein  6chiwaöe

mit  Namen  Wolf  Z61:1enffiart  gewesen zu

sein. Er  war  Komtur  des Deutsd'ien  Ritter-

ordens  un.d iatte  veümutlidx  ibereits  die A):i-

sicht,  auf dem  Arlber.g  eine  Herberige  zu

erri*ten.  Aus  unibekannten  Ginden  -

vielleich.t  durch  firii:hes .Sie*tum  -  sdieirrt

sein VoAalben  verhindert  woüden  zu sein.

Der  öereits  seit  1376  in  Nasserein  als

Schyeinehirt  fötigö  Heinüidi  Findelkind  [at-

te 'woKl  in.Zollenhart  das Vorbild  Fiir sein

späteres  iLe'benswenk.

In  einem ßotenbuai  der ISt. Chüistoplh-

Bruders*aft  -  der  sogenannten  Tiroler

Handschrnft  -  ist  dieser  Wolf  Zollenöart

ails Bru.ders*a.ftsmitglied  eingetragen.

Die  iBruderschaft  .St. Christoph  wurde

durch  Heinridi  Findelkind  uayd seine Helfer

im Jahre 13i8'6, nach anderen Quellen spu-
ter,  gegründet.  Bereits  im  Sömmer  1387

koninte  Heinrifö  'FindeDkind  mit  seinam

Kneföt  U'lrich  von  St. Gallen.das  wohl  'klei-

ne Hospiiz  an der Arllfürgstraße  er;f&nen,

Hinter.dem  Hospiz,  am iRand  der Hoch-

moore:bene,  erlbaute  er die kJeine  Kapelle.

Neben  der Geiwäörurtg  'von  Da*,  Feuer

urid Wasser, wie es die Johanniter  seit laai-
dem boten,  leistete  Heinrifö  Bindelikind  afff

der Höhe  &es Arlbengs  no*  weit  mehr.  Er

urid seine Kned'ite  suchten  im Winter  täg-

lich Verirrte  und  Enmüdete  im J3ereidi  der

Paß'höhe  tiis lfüinab zum  OrtStanzerthal,  dem

heutigen  ,,.St, Anton",  Nföen  sein.en persön-

iid'ien  Ersparnissen,  er hatte  alis Sdiweine-

liirt  in Nasserein hei Herrn  Ja'k6b überrein
avE Burg  Arlen  an die 15 Gulden  verdient,

Die  straßenseitige  Hausbreite  [etruig  et-

ya  12 m, die Haustiefe  zunächst  ebenfalls

etwa  12 m.  Aus .der Ferysterteilung  heider

Lfögsseiten  Jes  alten  Hospizes  sowie  dqr

im Keller  er!kennlbaren  ehemaligen  Auß.en-

mauer  glauben  wir  die alte Haustiefe  er-

kennen  zu können.

Der  in späterer  Zeit  anigdbauüe .Hausteil

zwischen  dem Hospiz  und der Kapelle  'ge-
hörte  im Kellergeschoß  zur  Arllbengalpe  und

war von der Alßhüve  her &urch eine Au-
ßentiine  'zu öetreten.

Fortsetzung  folgt

Inlormafionstag  über  den  biologisdien

Landbau

iFiir  alle Bauern  die sich füy den 'biologi-

schen Landbau  interessieren,  sei es um Diin-

gdkosten  zu  sparen,  die Wirtschabfsdün'ger

besser  zru verwerten  oder  allenfalls  aufö

Eüzeugnisse  aus  Ibiologisföem  Anhau  zu

venkaufen,  findet  wm Mitbwoch,  7. Märiz,

ein Inifor,mationstag  statt.  IDer Ort  der Ver-

anstaltung  wir  den  Teilneihmern  nad'i  er-

fölgter  Anmeldiurrg  he'kanHgegeiben  und
hängt  von  der  Zelhl der  Gemeldeten  aTo.

Anmeldurbgen  sind zu  richten,  wenn  mög-

lich bis  1. Mär.z,  an die Landes-Lanawirt-

schaftskammer  fiir  Tirol,  Lt'hrlings-  u. Fach-

ausbildunigsstelle,  Inn.&ru*,  Brixnerstraße

1, TeleFon  05222-35521,  Klappe  247. fs f

Man  sollle  weder  im Unmöglichen  sem

Glück  suchen  nodi  sidi  durdi  Unver-

meidlidies  unglücklid»  madien.
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Grins:  SPO  für  Kindergarten

Einer der Referenten  des Seminars ,,Bürgmini1iafiven"  das kurzlich in  Grinsdurchgeführl  wurde,  war  Prol. Pelmka.

, Die SPO - Ortsor.ganisation  Grins,  hat
am Freitag,  16. Föbruar  1979,  i.n Grins  im
Hotel ,,Maultasffi" ihre ordentIiche Jdhres-
hauptversammlung  aibgdhalten.  Naben  den
Bericfüten  des Obmannes  Neuner  Hatald
standen  die Neuwahlen  des Ortsaussdiusses
und ein Referat  von  Larfötagsvi'zepräsident
Adolf  Lettefübichler  auf der Tagesordnung.

Unter  Purjkt  Allfälliges  wurde.ülber  An-
regung  anförerer  Mibglieder  na*  eingahen
der Di*ussion  folgende  Resolution  ari den
Gemeinderat  der Gemeinde  'Grins  bes*los-

Der  Bürgermeister:  urbd der Gemeinderat
der Gemeinde  Grins  werden  au'fgeEordert,
die  schon  länigst  fäilige  Erri*tung  eines
Kindergartens in Gyins, univerz%lid'» ziu
verwiüklichen.

Begfün'dung:  Umliegende  Gemeinden  des
J3ez:iükes Landeac in der gleichen  Grt:ßen-
ordnung  und der .gleidien  Kindehzahl  wie
die Gemeinde  Grins,  !»etrei):ien  mit  viel  Er-
folg  Kinidergärten.  Üiberdies  ste'hen  ausge-
bildete  Kimleügärtnerinnen  'zur Genüge  zur
Vetfiigung.  Das Land  Tirol  gewThrt  zum
Ausbau  öffentli*e  MitteJ  un& ülbernimmt
EUr eine Kinderigärtnerin  {ast  .zur Gänize
die Kosten.  Soviel  uns iakannt  ist, werden
in  der Vo&ssaiule  Grins  geeiignete  Räum-
licmeiten  fiir  einen  Kindergarten  frei,

Die Mi%lieder der SPO-iOrtsorganisation
Grins  sdhen nidit  cin, daß idie Kicder  der
Gemeinde  Grins  .in der vors*ulis*en  Er-
ziefüung @egerbüber anderen Kindern :benadi
teiligt  weföen.

Telefonanruf  ist  kein  Tdentitätsnachiireis
Nat.h  einem  Vehkehrsunfall  mic Sad"isföa-

den kann  die Meldunig  an adie näa»ste  Poli-
zei-  oder  Gendarmeriedienststel1e  nur  dann
unterbleiiben,  wen  die Beteiliigten  einander
ihre  Identit:ät  nacfüweisen  körmen.  Nidxt  al-
les jiedo&,  was vielfafö  als Identitutsnadi-
weis angesshen  werden  könnte,  wird  audi
vom  'Gesetzigeber  als solffier  ane*annt.  Das
zeigt  ein  Brkenntnis  des Vemvaltungsge-
riditshofes,  auf düs die OAMTC-Red'itsab-
teilun-g  auf,merksam  madit:  Ein  Telefonan-
ri  ist keir» Identit:itsna*weis

Heinz  S. hatte  in Horn  heim  Einpatken
mit  seinem Pkw  einen  Zaun  :beschädAgt, Er
fu'hr  naffi  Hause  urbd verständigte  telafo-
nisfö  &en Eigentümer  des Grundstüdces,  &er
ihm  bekannt  war,  über  die Besföädigung

des Zaunes  und  .rbannte seinen  Namen.  Der
Gesföädigte  mußte  dann aber mi)hsam  die
weiteren  PersonaIien  eruieren.  Heinz  S.
rednie,rtjye  si6  später  damit,  idaß er  in
Horn  gut  ibekannt  sei und  daß der GesföL
digte  auf Grund  des Namens  au*  Beruf
und  Adresse  wissen  hätte  miissen.

Der  Verwa1tungsgeriföuhof  ibestätiigte  je-
do*  die Entscheidunig  ide-r Vorinstarsen.  Sie
waren  zu der  Ansid'ht  gelangt,  daß ein Tele-
fonanruf  nid'it  dem  gesetzli*  gafoföerten
Identitätnachweis  entspre*e.  Denn  ein bloß
einseitiger  Telafonanruf  ers*öpfe  sia+ nur
in Angalben.  Nur  der persönliffie  Kontakt
mit  dem  GestMdigten  öätte  die Situation
kfüen  'könneii.  Außehdem  .hat  der  I&enti-
tätsna*weis  grundsätzlifö  folgende  Anga-

Der  weiße  Bügel  isf  vor-
beil  doch  jetzt  geht's  mit

sensafionell  kle €nen  -
Preisen  weifer!

Domen-  u. Herren-Anoraks

obS299,-

SchianzÜge  für  Damen
und  Herren

S199,-

S299,-

S599!-
S799,-

Jet-Hosen

S399,-

S499,-

Tiefschnee-Hosen

S299,-

Schirolli  mi+  Reißverschluß
für  Damen  und  Herren

S199,-

Jeans-Hosen  fÜr  Damen
und  Herren

S199,-

Damenblusen  in ollen
Größen

S199,-

In allen  unseren  Bou+iquen

ben zu en*alten:  Name,  Adresse  und  Be-
ruf. Die !:iloße  öfüidie  Bekanntheit  z. -B.
dem'Namen  na*,  aufö  gegeniJ):ier demUn-
faljgagner gen%e nidit, stellte das Höchst-
geridit  fest.

O'bwohl  Heinz  S. nur  einen  Formalfebler
fügangen  hatte,  wurde  er zu einer  emp-
findliföen  Geldstrafe  verurtei15  und somit
eineni  ,,eföten  FaJ'irerflüchtigen"  gleidxge-
stefü.  Die  OAMTC-Re*tsabteiIung  warnt
daher  alle Autofahrer:

Ein  Taleforianruf  aufö ikur  na*  einem
Unfall  oder eine Visitenkarte  hinter  dem
Sföeibenwisd'ier  gelten n i c h t  als  Identi-
tätsnaföweis,  Können  nach einem  Urfall
rriit  Sachsd'iaden  die Personalien  niffit  eiri-
dautiig  .geikfüt  werden  oder  ist der Gesohä-
dDgte nid'i1  am ünfallort  ariwesend,  muß
unJ:iedingt  safort  die Meldunig  an die rfüh-
5te Polizei-  oder  Gendarmeried.ienststelle  er-
folgen.

Das Wort  zählt  ohne  Zweifel  xu den
stärksten  Rauschgflten,  dfö  der  Mensch

je  erfünden  hat.
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Bezirks-Jungbauern-Schirennen
 in  Kappl

Yon  Imks  nach  redits:  Bgm.  Josef  Wechner,  LA  Engelberl  Geiger,  BJBO

Raich  und  die  s«egreiföe  Mannschaft  der  JB Kappl

Gro§e  Befeiligung  bei  diesjätuägem

Bexirksjungbauernsd»irennen
 N  Yor-

xÜgliche  Organisafion  u. Durchfümung

des  Rennens  durch  den  Sdiiclub  Kappl

Tagess»eg  für  Patscheider  Franz  aus

Serfaus  ffl Mannschaftsieg  für  die  Läu-

fer  der  JB Kappl  ffl Ehrenschulx:  LA  En-

gelbert  Geiger,  Bgm.  Josef  Wechnm

Am  Sonntag,  11. Februar  1979,  farbd  das

Bezföksjurbgbauerns&irennen
 in  %aphpl-Dias

statit.  Zu  dieser  hereits  traditionellen  Veran-

staltung der läindliföen Jugend.des Bezirkes

hatten 23 JB-Ortsgruppen  ahre :L'iuferinnen

und  Läufer  entsandt.  So ergalb sia'i ein Teil-

nehmerfeld  von  180 Renriläufern.

Der JBO von Kappl,  Alfons  Stark, hatte

das Rennen  anit  idem dontigen  Sd'iicfüb  mu-

steng.iiltig  or.ganisiert,  Die  Pistti  !qrte  der

Belasturig  der  vielen  Läu=fer  gut  stan&gehal-

ten.  Die  relativ  hohe  Auafallsquote  war  auf

die teilweise  widrjge.n  Sid'itverhfünisse  zu-

rüdmufiihren.

Das  Rennen  versprad'i  ibereits  von  .der

Nennliste  her sehr interessant  zu werden,

denn  es waren  einige  ehemalige  österre;dhi-

s*e  Kaderfüufer  am Start,  In .der Damen-

klasse  war  die  souverän  fförenide  Ruetz

Christa  eine Kl'am  'fiir  si&.  In der Allge-

meinen  Herrenklasse  .gzb es einen harten

Kampf  um  den Taigessieg.  Sd'iließliid'i  mußte

sidx der Zweitplazierte  dem  Tagessiager  nur

um fünf  Hundertstel  gesföfügen  geben.

Bei  .der Preisverteilurig  bedarffite  siffi

BJBO Rai&  Joser'r öei ällen, &ie f.iir das gu-

te Gel.ingen  .des Rennens  mitgeholfen  'hat-

ten,  indbeson&ere d. Jungbauernsd'iat  Kappl

und dema Sd'iiclulb  Kappl.  Weiters  dar*te

er den izaihlreiai  erschienen  Rennläufern  fiir

ihren  Einsatz  und  wandte  sid'i  mit  einer

Bitte  an sie: Die Jungbauernsa'iaft  sei in den

versdiie.densten  Bereichen  tätig  und  verlange

bei diversen  Veranstalturrgen  nicht  nur.den

Einsabz  der Funktionäre.  'sorudern au*  der

LiTorigen Mitglieder.  So legte  er den ,,Sport-

lern" unter den J4a'uern  nalhe, sifö öf-

ter 'zur Jurugbaueri'is*aft  tzu Toskennen.

LA  Engelfürt  Geiger  meinte,  daß es fiir

den Jugendlicheü vom  Land eine Auszeid

nurpg sein miisse, .der Jungbauernsffiaft  an-

zugah6ren,  schließliai  stelle  sie .die größte

Ju'gendorganisation des Bezirkes idar. Wei-

ters hob auch er das Bekenntnis der %gend

zur  Gemeinsföaft  hervor,  d=as nidit  oft  ge-

nug enfolgen  könne.

Die  Ergebrbisse:

Aligem.  Daimentklasse:  1. und  Tagessiege-

rin,  .Ruetz  Christa,  Grins,  2. .Siegele Hepta,

Kappl,  3, Stark  Brigitte,  Tobadiil.

Damenklasse J'ugend: 1. Rudigier  Daniie-

la, Kapp.I,  2. Hiesl  Mariannq,  Strengen,  3.

Herren  Alterslklasse:  1. Wille  Karl,  Nau-

ers, 2. Weiskopf  Karl,  Pians, 3. Jäger Jo-

sef, Kappl.

Herren Juigemd: 1..Zangerle  Josef, Pians,

2. Pira'ier  Reiniard,  Strengen,  3, Falkeis

Andreas.  Kauns.

All'gem.  Herrenklasse:  1. u.  Tagessieger

Patsch(Hider  Franz,  SeÄaus,  2. &branz  Emil,

Kappl,  3. Laidner  Max,  Kappl,  4.1Veifet

Hubert,  Kappl,  5. Zarbgerle  Karl  Hein

Is%l,  8, Rudigier  Emit, .Kappl, 9. Pfenni-

ger Geong,  Tobadill,  1€). See!oenger Rainer,

Strengen.

Sffiileirer:  1. Gtnalhl  Nikofüus,  Isfögl,

2. Vogt  Hermann,  Isdxgl,  3. Ladner  Gott-

fried,  Kappl.

Mann'sföaftswertung:  1. Kaypl,  2. Isd'iigl,

3. Pians.

Mach  mal  Pause  -  lies  Lyrik

Gestalitet  von  Franz  Wille

Lie'besIieder  steihen  bei Schlagersfögern

hoch  i.m Kurs.  Ein  etwas  au'ßerigewo'hnli-

ches findet  sich bei W. Amlbros  ,,Eigen-

heiten".

f.  Ambros:

Oh  Rosmarie

Du  bist  die Einzige'Z)071  uns,

die beut  nicbt  weint  und  sicb nicb't

krankt,

die nicbt  zu Boden  scbaut urtd rzicbt

die  scb'tvarzesten  Gedartkerz  derdet.

Nur  du allein,  du bist  beut  rubig,  weise

urzd hlug

bei diesem feierlicben Leicbenzug.

Und  alle  andem  geben  müden  Sdyritts,

und  sie verbergen  ibr  Gesicbt,

Und  ibre  rotgerneinten  Augen

spüren  dert kalten  Regen  nicbt.

Nur  du allein,  du Ucbelst  rubig,  weise

und  hEug,

bei diesem  regneriscben  Leicbenzug.

Ob R6smarie,  verstebst  du wie  mir  ist,

so'ganz  allein  uml  elend  wie  icb bin.

Ob Rosmarie,  icb bin so traurig  wie

noöb nie,

docb du, Ucbelst  vor  dicb bin.

Ob Rosmarie,  icb war  nocb nie so arm,

Gebete  sind  mein  Letzter  Ha[t.

Ob Rosmarie,  icb birz so traurig,  v,rie

nocb nie,

aocb dicb, dicb 14t  das alles halt.

Du bist  aie Einzige  von  uns, die beut

nidat  weint,

und  die sid» nicbt  wie  alle  andern  übers

Leben

und  den 7'od  den Kopf  zerbricbt.

Undicb  beneiae  dicb,aucbwenn  id:i es bis

jetzg  verbarg,,

Denn  aucb icb ware  gerne  wie  du

in einem  Sarg.

Aus:  W.  Ambros:  Eigenheiten.

LP bellaphon

Volkshorhsrhide

T,»nd@(ak
Vorlrag  mit Pefer  Habeler

Am  Dienstaig,  6. März  1979,  um  20

Uhr,  spri*t  in  der Aula  ides Gyrnnasiums

Landed«  'der weltbakannte  AIpinist-  Peter

Hföeler  auS Mayrhofen  über d'en

Sieg  »n der  Todeixone

(mit  Fanbliffitbildtrn)

Zu  diesem.Spiczecvortrag  der VHS  Land-

e& werden  alle  Iintereseierten  Iherzlid'«t

eingeladen.  [arten  zu S 40.  -  für  Etwach-

sene unid S 20.  -  fiir  Sföiiler  an der Abend-

kasse.





PROGRAMM

25.  2.

'I-1.OO-12.00  ,,Rede  und

Antwort"
Journalistengespräch  mit  Dr

Bruno  Kreisky

15.55  Die  Tanzmeister  (s/w)  .

Theo  Lingen  präsentiert  Stan  Lau-
r.el und Olmer  Hardy

17.00  Eins,  zwei  oder  drei
Ein Ratespiel  mit  Michael  Schanze

17. 45  Wöffe  und  Schafe

18. 00 Seniorenclub
Rendezvous  für  Junggebliebene

18. 30 Sing  mit
,,V«arlberg=

19. 00 Österreich-Bild  aüs  Kärn-

ten

1Ö.2!5  (jhrist  in der  Zeit

19.30  Zeit  irn Bild  1 mit  Kultur

19. 50 Sport  "

20. 15  Wann  heiraten  8ie  meine

Frau?
Schmank  von Jean-Pierre  (,onty

Bertrand,  ein Psychiater,  hat srch

von seiner  Frau Nadette  getrennt,
um seine  Sekretärin  zu heiraten.

21. 50 Sport

22. 00 Nachtlese

Eine  Rose  für  Shirley
Show  mit Shirley  McLaine

22.4'5  Nachrichten

22.50  Sendesch1u13'

pvs-a  li

Schweizer  Fernsehen

SR(l: 10AO Zfüt-Zek.hen  - 1'IAO Daa Monata-  -----  -----

magazln - ta.oo Uh'ora per voi - 13.30 !urövi- BaYer!sct1es  Fernseben
mon, Könlgse@:  Vlemrbob-Wetimalaterschati
14.fO Panorama der %ehe  - 14.38 8o leben  BFi 10.30 Telekolleg  - 1tOO aeachlcht*

Wlldtlere  - 15,öO Lemhtsthlellk-EuröpameIster-  1130-12.00  VolkswIrtschaflslehre  - 16.20 Lao-

bchafien  - 1a.55 Prel geboreö-17.65  8por)r*su1- nard Bemateln  In Harvam - 17AO Hablamoa

tat*  -  18.0(I Tataachen  und Melnungeri  -  1&50 De Espafiol  -r 1t.30  0ott  In USA -  18JX1 Plppl Lan

Yag Isch vergange  -  19.(+O Sporl am Wochenende  slrumpf-  'H130-1&56  Aua bhwaben  und ARbay-

20.15 ll...au(l*r  man lut es"  - 20.20 D*r  Chl- *rn  -  -ffl.OO Ewiger  Walxer  -  21.10 Naehrh.tden

rieae -  2t55  Klntop  -  22.15 Wer nluB hler lachen? 21.16 Hollywood-Nloaalk  -  22.QO T. S. Ellot 4 23.(10

23A08endesch1uß.  Nachrlchten.

18.00  Chqllenges

18. 30 National  Geogräphic:

Der  Ganges

19. 30 Gitarre  für  atle (s/w)
Von und  mit  Karl Scheit

20. 00 Zum,75.  Geburtstag

Wienerisches
Von  um  mit  Hugo  Wiener

20.50  Der  Heitigenschein
Von  Curt Siodmark  und

1(11R -  Schlrk

Thd 9.00 Arrr, dam,  des  Ein  kleiner  Angestellter,  ek

g.3@ Toll  wut  Rom Urlaub macht und kuni

ih  mit  Dr 
 8esM1n alle Kj(chen  5BB(1d1,

10.OO MOiiVe der DiChttlng:  Die  deckt  eines  Morgens  voller

(s/  w) . Mutter (s/w) setzen, daß er selber einen I
genschein  besitzt,  dör sich

tiert Stan Lau- a 1(13(11-55  K1rSCh6'n in NaChbar3  -mit  Gewalt  nicht  eföfernen  lä

v  Garten (s/w) 22.00  Zeit  im  Bild  2

dr ei Lustspiel um den ewigen Hader 22.30 H olly  W- o o,3 B ou1,'  ,3

chaelSchanze
 überKleinigkeiten

afe
 Mlt Karl Valeritin, Liesl Karlstadt,  Rasanf'e 8aftre auf Ho"yW

Adele  Sandrock,  Iris Aslan  u. a.- seina BeWohnar und se'n P
kum

rggebliebene 17.00 Am,i dam, des Hollywood Boulevard, eine
Hauptstraßen  von Amerikas  I

17.25 Pippi Langstrumpf  - metropole,  beherbergt  viele  k

,Pippi auf großer Ballonfahrt= Produktionsfirmen,  Theaters

aÜS Kärn-
 ten und billkie  H6te1s. ln

junge  Mädchen  auf ihre L

kung  warten.

»it binson  -  '

8ie  meine  ,  18.ßO Wir  r

+ -  19.00  Österreich-Bild  ARD+zDF
Pierre  Conty  "  ;  19.30  Z«3:t im Bild  1 mii  Kultur  ARD: 1lOORosanmontag'

iiater,  hat srch  . :
  Malnz - 13.4«1 Aua Düaieldorf:  Düsaeldorl

jette  getrennt,  -  20.00 SpOrt am Montag Ileu - i5.20 Aua Kölni Kölsche In aller

t zu heiraten.  1.OO Die Straßen  VOn San  17.25-8paB ""  "'  - 2o'6 '-Fo"
2t16  Eln Volk von Kapltalisten  -  22.00 8o a-.

Francisco  ao ane -  23.00 .iz  naOh dem Alibl -  ö.is  7

Mord  im Hotel  aehsu

%li  ßB71 %Bld@(l plld  8j@pB(d  2DF: ffl.30 ElnfüVung  In da!+ ArbO)lan

;hirley
 17.10 Danke schöni ea I*bt  alch-17.40  Dle

   Hatch

(,lBjH@ ,, ,  . A b e n  ds  p  ort  ' achOlbe - 1ä.20 Dm Protokolle dea Hern
'19.30 Mualk geht um dki Weff -  2iJ1(I Heute

Nach  richten  . nal - 2t20 Der Varwegene - 23.Q5 Show I
Tolal verThckt -  0.05 Heute.

Bayerisches  Fernsehe

Sc"We'zer  Femsehen' BP: g.ao-ti.so Pratdlache Belrietiawbfac

.öO Daa  Monata-  '  -  -  a
- raa L    -  1t25  Nachrk.hten  - 1ti.30  WeRraumlahtt  -

- 13-3Q '-lffÖ'  Ba7 enscÖes r  ernSenen  8Ra:  17m  arundkurs  Deulsch - 17.30 Mando  Die araten  388 Tage Im laben  - 17.30 8p

malaterschatl  - Montag -18. €KI Karuasell - 'fö.45 De %  Ißah tAnlpOrtlh)hO -  17.46T010kÖ110g  -  18.15W0i

14.38 8o leb» BF: 10.30 Telekolleg - 1tOO aeachlcht@ - vetghngh  -  19.a5 Dlö unslerblk%n  Mett+odan -  baki kommt - 1a.30 Bayem heute - 19J
CllPtt  am  .1a4ö1  %l  II  M  I-li.-...lffl--  -  -l-k-  4tt  M  l.  .  .   -    -  --  -   -  -

Deutsches  Fernsehen
ARD  + ZDF 17.55  Betthupferl

ARD:9.30Vorschau-10.WTenaAfrlea  -1«+.45 18.00  Dte Schweizer  Familie  Ro-

Für Kmöf: Dla Sandung mlt d*r Maua - 11.16 binso  n
Nachtmenschen  -  12.fö) Der Internatlonsle  Pfüh-
schopp«  - ia.is  Zwlachenspleli  Autlorderung  Naoh einer Erzählung  von  Johann

zumTanz-i3.45MagazlndqrWobhe-14.!4Lu-  Wyss

el* und dle Wunder - 16.10 Balerlsdiaa fükler- IB.B@  Wir

18.33 Dm ßpor1schau.-19.j5  Wlr üb*r  una-19.20
Wellapl*gel  -  20.16 Kameval  In Kö1n-22.16  Der tg.so Zeit  im B1ld 1 mii  Kultur

ZDP: 9.16 Kmhollscher  ao«eidlensl  - a).OO 21-00 D1e S'aQen  VOn San

Vorichau  - 10.30 2DF-Mat1nse - 11A5 Laa  p(B(l(,iB(  

ßonntagskomert - 12.50 Frag*n  xur Zelt - 13.00 Mord  im Hotel

a' ufü  1aA2 0*rfllog*nö  !u'4äar  13-30 uit  Karl  Malden  und  Ri'char
Chronlk  der Woch*  -  13.56 Pusföblunfö  -  14j16
DI* Bl*ne  Mala - 14.50 Fllm Im Padenkreux -  - Ha

1sstH*ut@-16.25Dank0Whön-t6.»Jugerid  21.45 Abendsport
In dW eütt,-  'ffl.3(1 WuIliituliiliii»liiilluii  liii

Vler*rbob  - 17.02 ob  apori-nepona  - ia.is  22.40  Nachrichten

-.22.15  äpon  am Sonn €ag -  23AO Karn*val  d*r

Öst@rreichischer Hörfunk 2n210o,N,h12oosR"mnIE,mel
österreich I lo sDeansdIesIs@UhnIuteBrha,ung i.05 8endesch1uß

6.(}5 FrÜhmusfk -

7.ö5 pangt an und slnget  österreich  Reg§qnal
7.30 ökumenische

kför  , 6.05 Morgenbetrachtung
8.16 Du ho%le Kunst  6.10 0rgelmuslk

9.10 ,,auglhupl"  t!.36 Daa evangellsche  Worl.

h6hnende Wochenschau  ,.Elnladung  zum Leiden.

9.45 Das Cilsubenagespräch  7.06 Lokalprogramme
fö.OO Kathollscher  &15 Was glbt es Neuea?

1t(K)  Aus Burg und öp*r  9.00 Programm aua der Nuß-
11.15 0reheslerkonzerl  - schak+
ta.to  iiDas  kllnget  hOrt- DIO Funkerzählung.  ,.Dle

Ilch..."  Feuerprobe.= Von Pelhqm

14.€KI Der dramallslerte  Grenville Wodehouse
tagsroman  1.fö} Frühachoppenkonxert  mQ

14.30 Tkol an Etsch und Lols füaglovils
1e!.ö5 Muslk zur unterhaltung  Lokalprogramme
18JOKr1makrams  ,Das  schwedlsche  Zünd-

1€.O!i Kunurpolltlsche  Perapek-  ho!z."  Hörsplel  von Carl
llven  Dletrich Carls -

16.20 Im Rampenllch € .10 Freul euch'desLebens'
17.10 Lieben 8ffl Klaaslk?  .!i7 Programmhlrmelae
17.57 Progremmhlnw*lse  Lokalprogramrne
'fö.ö5 ,,Aul awlg deln."  Das Traummännleln
19.05 ,,Örpheus  In der  Unter-  kommt  -

welt'  Operette in zwel Ak 9.(10 8por1 vom Sohnlsg
ten von Jaques  Lokalprogram;e  ,

'2(140 ,,Nlchts  da -  d*n mach östenelchrallye
-  hebendlg."KarlKraus  ,," auglhupf."  - BronnerB

Jacques Otlenbach  höhnende Wochenschau

Österreich  3

6.05 Der Ö-3-Wecker
8.05 Mualk In den besten Jah-

ren

8.30 AIJe Hymnen - n*u*  Lle-
dör

1(IJ)5 0as alle arammophon
10.30 ,,üulö"  mR Rudl Klaus

nuzer
'11.05 Beschwlngt  um elf
11. 30 i,help"  - Daa Konsumen-

t*nmagazln
12.05 Mmags Marllnl
13.10 Der 8cha11dämpfer
13.20 t)-34onntagsmagazin
14A!i  Espreaso
16 A5 8por1 und Musik
17 ä  Evergreen
ffl.05 Swlng and Dlxleland
18JO Drelßlg Mföuten  nfö the

19.06 Pop-ßhop
20.05 Ö-3-PaschIngsdIakothek
22.56 Elnfaah zum Nachdenken

1ü Naiih der Premi*re
O.«)O Nachrk.hten
ü.05 bla' 6.00 t$-3-Nachtpro-

gramm

Osterreichischer  Hörftfök.  fö;'n"
19.07 Melodie für  jeden

;iar  jhilhat;l;*y  20.06 4iD51ffi sqQyvedls;che

!n ;tiei;a  ;it  Ll+kaa RF 2to5 tve'reena d"  H'
a*tailta  21.30 Schlag aul f+ehfög

i6 i;;de"",,.','-lu",'  1.(XI Nacrir+ch1en
1.05 8endssch1uß

6.D5 Belangsendung  det
lndustrIellenverelnlgung

8.09 a*langsendung  der öVP
6.12 Frühmualk
8.55 Moyenbetraahtung
7.öO Morgenlournal
7.30 Frühmuslk
&N  Konzert  am Morgen
9.06 Nhcht nur fürs Regal
9.15 Regenbog*nlkid
9.30 Vladlmir  Horowltz  (KTa-

vler) aplelt Fr*dörlo  Cho-
pln

10.a5 t)le  Bodenachätze  der
Erd* a

1«}jO ,,om Dachshaae"
10.35 Hab kelne Angst
1t05  Dir%pmen,  ,Orchesfer,

8o11sten
13.00 ßludlokonzert
14.05 Roman In Forlaetzungen.

,,Die Geschlchte  meinea
Lebens:'  Von Charles
Chaplin

M.30 Von Tag zuTag
'ffl.O!i FÜr Fr*ünde  aller  Muslk
16.30 Komponlsten  des 20.

Jahrhünderts
16.05 M*hr ffirnerf -  mehr ms-

«en

16.30 ,,Melne  ßchwlegeraöhne
und Ich." Erzählung  von
Jo Hanns Rösler

16.45 Foracher  zu Ci!läl

östetreich  Regional

6.05 Fröhllch  aeln
5.30 Morgenbetrachtung
ä.45 Lokalprogramme
8.05 Besuch am Montag
9.30 ,,Daa kann an jedn pasai-
-aa-erril"

Vergnügl  mlt Muslk...  In
dfö vorlehte  Runde d+e-
aea Pasehlngsl

t05  lokalprogramme
,,Wet  ffüchtel  slch  vor
bhlummerpumpf?"  Dra-

 matisierte Erzählung
Ihr Problem - unaer Pro-
blem

10 Was 1 geni h6r
:u  -Belangaendung  aör spt)
.«  Em1ang4enr1ung der

Kapimer  lür Arbelter  und
Angestellle

Österreich  3

6.05 Der Ö-3-Wecker
-8.(15 Bltle, iectit  Treundj
1ö.05 achlager  für For)ga

tene
11.05 Beachwlngl  um elf
13.00 Das öL3-Magazin
14A5 espresso
16.05 Dle Mualcbox
16.05 Swlng und aweet

förum*ntal

16.3(1 Muslk aus Italien
17 10 tvergreen
ts:os Club o a
19.05 8por1 und Mualk
t9.3a D+e Mlnlbox
20.05 Ö-3-Fasch1ngm1ski

(lOa Nachrlchten
0.06 bls tOO Ö-3-Nai

gramm

Eine  Eurovislons-Senducig  aus  dem

Wiener  Hallenstadiorl:

14.55-16.00  LA-Hallen-EM

18.00 Thq@e's a Crowd  .
Drel ist eine  zuviel  -

Amüsante  Komödie  um elnen  un-

freiwiliien  Bigamisten  '
Mlt Larry  Hagman,  Jessica  Walter

und  E. J. Peaker

In englischer  Orighnalfassung  -  mit
deutschen  Llntertiteln.

1'1 1 "i Lance  Li'nk  -  Secret  chimp

Der  Agent,  der  aus dem  Zirkus  kam

Mit  Lancelot  Link,  Mata  Hairl,  Bä-
ron,  Duchess,  Ali  Assa  Seen,  Creto

und  Doktor  Strangemind
Regie:  Pat Shields

20.00  Bücherbasar  ' -

Präsentiert  von Dolf  Lindger

20. 15 Tritsch-Tratsch
Redaktion.Dieter  Böttger

Regie  führt  Inge Letz

2i.50  0hne  Mau)korb  

22.50  Sendesch-luß  a



PROGRAMM

,,Der  Heiligenschein"  wird  am  Montag,  26.  Febrwxr,  um  20.50  gesendet  -  Ger-

i- ti,  gespielt  von  Brigitte  Grothum,  und  Giinther  -  ihn  spielt  Horst  Frank  -

sind  veruiirrt-,,ihm"  ist  ein  Heiligenschein,,gmachsen."

-  In-

wboa1senihmWinardiesDelemseArIteGrneoncehravtleorn- öSterre,lCh,lSCher  HO,,rfunk  i1g9:oos7 pDmMgraasm@mhghei:wIe.iae
möchte  er  angefü5ren.  Lehding  Volksmusik

Wimpfe im MÖbelgeSChäf!, WO ()B%77@j@5  j
auch  er  arbeitet,  wird  sein  Idol.

Vergnügliche  Krlminalgroteske  bo'en War' D'eser Genera
Inspektor  Clouseau  (Peter  Sellers)  m5ch'e "  angeh5re' Leh"
von  der  Parlser  Kriminalpollzel  Ist  wimp'e 'm M6be'geschä'
von  großer  Entschlufüreudlgkeit  -  auch er arbeitet, wird sein Idoi
leider  jedoch  stets  am falschen  21.25  Zeit  1m  Bild  2 mi!  Kultur
PlatZ.

Kein  Wunder,  daß Krlminalkom-  22.00 Club 2
missar  Dreyfuß  (Herbert  Lom),  aer  Open End
den  Tatendrang  seines  Unterge-

zbuenzeüngeslen1vfeÜrsnufcJhat.hraelnlmväeh:giechb'd'ihe DeuiSoheS FernSahen
ne--n verltert. ' ARD  + ZDF
C1ouseaus  Assistent  Hercule  (Gra-  . z  Ö  «

ham  Stark)  dagegen  erträgt  dle
merkwürdigen  Entst,hlüase  des

kombinationsfreudigen  Inspektors

mit  demselben  Glelchmut.  wie  sei

ien  Schlachtruf:..Tatsachen.  Her-

sulel  Nur  die  zählen

Sendeschluß

nam  )(arKl  aagegon  t'rtragt  (lltl  ARD:  1ti.1(l  Tageaschau  -  1(+.16 Klaus  der  (lel-
merkwürdigen  Entst,hlüase  des g0r  -  17.00  MOnl  -  2o.15 DIO  MarvOlll-ShOW
kombinationsfreudigen  Inspekto'rs  21.00  Report  -  21.45  (mtektlv  Rocklord:  Anrul  ge

mit  demselben  Glelchmut.  wie  sei-  rfügt  -  23.ÖO Sclence Flcllon:  Invaslon  der  Raum-

ien  Schlachtruf:  ..Tatsachen.  Her-  'oh"'  - o-3o Tagesachau.
sulel  Nur  die  zählen..."  ZDF:  ia.io  Moaa1k  -  ir.io  Klnder  vund  um d+e

5 B e nd  esch  luß  We+t-17.40 Dle Drehschelbe - 18.2Ü Tom & Jerry
19.3Ö  Ehen  vor  asrlchl  -  21.20  Nothelfer  -  22.00

iöfflaim  fflfflfflaafflmffl  ijj0110j1111g04  80 pß11l1Q8  23,40  %0JI0,

chweizer  Fernsehen  ---

:""9.10und9.50AI+lagohnePrl*den-1(}.30  -Bayerisches  Femsehen
t1ü  Japan  -  1&OO Da capo  -  17.00  Daa

I C ade  -  22,10  201120%05   23,10  ß0,ld0-  -  20.00  Mlttemachtaspltzen  -  21.45  0pera  curbsaa

6.05 Belangsendung  der
Bundeswlrtschah-
kammer

8.D9 Belangaendung  der  8Pö
6.12 Frühmuslk
6. 55 Morgenbetrachlung
7.25 Morgengymnastlk
7.57 Programmhlnwefüe
&15  Konzert  am Morgen
9.06 Helter*r  8chu1a111ag
9. 30 Kammermuslk

10. 05 Quellen  der
schen  Geschlchle

10.20  Package  Tours
10.35  Die Fl(ichtllnge  der  Jahr

tausende
l  1.05 Dklgenlen,  Örchester,

liiten
13. t1ü Op*mkonzert
14. 05 Roman  In

,,Die  Geschichle
Lebens:'

14. 3ö Von  Tag  zu Tag
15. 05 Für  Freunde  affer  Muaik
1 ß.30 ,,Für  Klnder  und  Kennet"
16.05  Mehr  lernen  -  mem

sen
16.15  Ellemgespräch
fö.3(I  Goldonls  Jugend
16. 45 Erforschl  um  entdeckt
17. fö Lleben  Sle Klasslk?

17.57  Programmhlnwelse  19"  'okalprogramme
18.05 Fasching  In öslerreich  19'5  "'ndesnac"'c"'n

2L00 ,,CauInpefrlnPauIec.hen=Horspiel von ,5s,effel'ao5Fa"oh":ha"g
22.10 2w1achen  Plüsch  und  Sola  22'oo Nac"llournal

10 ßendeschluß  's  8f'o""'vue
Noch  gehl'ii  rund!

österreich  Regional

!105 Pür %lhaulsleher
5.30 Morgenbelrachlung
5.35 Was  Ist kia In öatvrelch?
f1.45 Lokalprogramme
8.05 Magazln  für  dle Frau
9. 30 Volksmuslk  aua  öster-

relch
Vergnügt  mll  Muslk

t05  Lokalprogramme
,,Das  Bratwürstel-
schweln."  Eine  Funker-
zahlung  von  Matthias
Riehl
Ihr Problem  -  unser  Pro-
blem

.1«l östermcher  übv  östei-
releh

.82 Belangsendung  der  öVF'

.56 Belangsendung  der
Landwlrtschaflskammer

&55a Das  Traummännleln
komml

österrfüch  3

gramm

Tiroler

durch

5.05 D*r  ö-3-Wecker
8.05 Bltte,  rechl  Ireundlk.hl

1ü.05 Vokal  -  Instrumenlal  -  In-
ternal+onal

1tÖ5  Beachwlngl  um e!t
13. üO Das  t)-3-Magaz1n
14. 05 Eapreaso
1!i.05  Dk+ Musk:box
16.05  Swlng  und  sweet

slrumental
16. :XI Muslk  aus Lalelnamerlka
17. 10 Evergreen
te.os  Club  ö s
19.08  Sport  und  Muslk
19. 3{) Hane  Währung
20. (15 e$-3-FaachInqsdlskolhek
22.25 Noch  gehtas  rund!

0.06 bls  ß.OO ö-3-Nach1pro-



PROGRAMM

22.00

und 22.35

. 9.00  Die  Sendung  mit der  Maus

9.30 Buch  -  Partner  des  Kindes

Warum  Kinder  Bücher  brauchen

10. OO Was  ist Evolution?  (s/w)

.10.30-12.35  Das  Gewand

Eln  Thama  aus  der  Zelt  Christi

17.00  Der  Zauberballon

Aufführung  des  Wiener  Uranla-
Puppentheaters

f7.25 Der  knallrote  Autobus

17. 55  Betthupferl

18. 00 Ton9 Randall in:
Franklin  gegen  Reubner

Reubner

Der  Kriegazustand  zwischen  Rk.h-

ter  Franklin  und  seiner  Sekretärin

Miss  Reubner  dauert  an.

Um  so  passender  der  Versuch  von

Jack  Terwilliger,  des  Protokollfüh-

rers  von  Richter  Franklin,  zwi-

schen  den  beiden  zu  vermitteln.

Der  richtige  Anlaß  schelnt  der  be-

vorstehende  Geburtstag  von  Miss
Reubner  zu seln.

18.25  0RF  heute  '

18. 30  Wir

19. 00  Österreich-Bild

19. 30  Zeit  im  Bild  1 mit  Kultur

20. 00  Karneval

FS  2
Les  Gammas!

Les  Gammas!

Französisch  für  Anfänger

i Heringsschmaus  -

,,Von Fischen  und  vom  Fa-

sten"

Ein  zeitgemä13er  überblick.

Eine  Sendung  zum  Schmunzeln.

Aschermittwoch  der

Künstler

Feierstunde  mlt  Kardinal  [)r.  Franz

König  in der  Michaelerkirche  in
Wien

Lesungen  -  Paula  Wessely,  Seba-

stian  Fischer,  Walther  Reyer,  Mi-

chael  Toüst

Die  Tanzleitung  obliegt  Michael

Birkmeyer

Gedanken  eines  Künstlers  über

den  Aschermlttwoch:  Frltz  Leh-
mann

Musik:  Wiener  Barock-Ensemble,

Choral-Schola  der  Burgkapelle,

Quartett  des  Chors  von  St.  Michael.

Zeit im Bild 2 mit  Kultur

Sendesch1u13

Deutsches  Fernsehen
ARD  + ZDF

ARD:  16.10  Tagesschau-16.15  Steme  die  vor-
überzogen  -  17.00  Mensch  ärgere  dk.h  nicht  -
20.16  Was  wären  wlr  ohne  uns  -  21.55  Die  realen
utopien  des  Hieronymus  Bosoh  -  22.30  Tages-
themen.

ZDFi  16.15  Trickbonbons  -  16.30  Pusteblume  -
17.10  Bls  ans Ende  der  Welt  -  17.40  Dle Dreh-
st.helbe-18.20  Bühne  frei  ...  -  19.3ü  Menschen
In  Manhattan  -  2(1.18 ZDP  Magazin  - 21.2 €1
fitaraky  & Hutch  -  2R(15 Das  elngezäunle  Lebeö
-  22.35  Lelder  nmht  erreichbar  -  0.16  Heute.

Bayerisches  Fernsehen
Fernsehspiel  von  Theodor  Schü-
bel  BP: &50-9.20  Wellraumfahrt-1t34-12.00  Kin-

cha KoslÜ' m-Pam voi da' Chef für'dle  F;au':Ö17-.45;:e;ako!;ga-  1&3'0-Ne'w'4'of;he
und 8eine  Frau kommen. Ein  8ehr  Week  -  19.00  uhmiaaher  Wandl  -  20.1(} unser
wlcHÜlger  EklfüJ"-  Land  -  20.45  Die  8prechg1unde  -  21.30  Thöröae
Aspekte  für  füe  Laufbahn  werden  Raquln  -  Du sollst  nlcht  ehebrechen  -  23.05

anvisiert.  Ein  Telefonanruf  bringt  Nachrlchten.

das  Kalkül  ins  Wanken.  Die  Stief-

mutter der Frau hat im Altersheim 8(j1yyBjzB7  pB7(13Bj1B4
elnen  Schlaganfall  erlltten,  der  Zu-

s'and 'a' bedroh"'  8Rai  17.16  ..1. 2 oder  3" -  18.00  Karuasell

21.30  Nachrichten  und  Sport  ia.as >  Tag Isch  vargllnge  -  19.05iiHeid1
19.3'i  Blkkpunkl  -  20j!$  aegen  d+e 8p1e1rege1n

2 j.35 Sendeschluß  m.is  schein-weriar  -  23.0(1 8endesch1uB.

Österreichischer  Hörfunk  la' e:r:"'a"""ä"'o"
19AO  Nachrlchten,  Wetler

österreich  I  16 Ku,urquet,hnme 19.07 Wo man alngt, da laß dlchruhlg  nl*der

&08  Frühmuaik  oM'o'::':"d"o""E""hIena. Fo?er wdeenisBee;gfreund
6.65 Morgenbetrachtung  F'a" Nab" ,,Das Rasen- Nachrlchleni  Wetttr

stück.'a Nacmloumal
77.a"3ö oFraü:mMous'?k"o"'a' iich,,A'oh aÖ"" a"d 'o" 18 8portrevue
7.50 Nachrlchtön äuä io  sa,zburger  Naahistudio.  Sendeschlua

aam"il Östeffe1ch  Regional

&08  Frühmuaik
6. 65 Morgenbetrachtung

7. 00 Daa  Morganlournal
7.3ö Frühmuslk
7.50 Nachrlchtön  aua

ohristllchen  Welt
8.16 Konzerl  am Morgen

9. 06 Dle arundJe  der  östs
. rek.hlschen  Demokratle

9. 30 Klavlermuslk
10. 06 Musik,  Technlk  und

aellschafl
10.20  Et sl noui  parllona  gr
a maire?
%36  Im  Blkkpunkl  -  ösU

reichs  Wirlschafl
11.O!i  Dirlgenl*n  -  Orcheater
13. (X) Coru.erto  grosso
14. 06 Roman  In Porlaetzutme

,,Die  Geschlchte
Lebens%

14W  Von  Tag  211 Tag
1L05  A»hermmwoch

Künstkir
1ßA5  Mehr  lernen  -  mehr

aeÖ
16.30  ,,Adieu  an dle  €ieboi

 heR."  Erzählung  von
- dimkirz  Odolewsky

16.45  DI*  Int*rnallonale
- dlounivers+ltit

17.10  Klassik  liir  Kenner
j7.57  Programmhinwelse

Vollendung?
üö Nachrichten,  Wetlm
10 Sendeschluß

8A5  Pür Prühaufsteh*r
6.35 Wai  lat  kia  In öat*rmkh?
8.(K1 Nachrlchten,  W*ttar
8. 05 Magaxln  für  d+e Prau
9. 30 ,,lhr  ßiinder  kommt  ge-

gangen."  Famen-  und
Passionslieder  aus  Kärn-
ten

O.O(I ,,Dank  ss,-o  8ee1e."
0.30 Mualk  von  Johann  a*ba-

a€lan  Baah
t05  Lokalprogramme
6.00 ,,Wendelln  am%l."  Elne

Klndersendung
8.3ü Ihr f%oblem  -  unaer  Pro-

.10 ,,Flsch  und  Farlalan."
Festtags-  und Fastenspei-
sen im Alpenland.

österreich  3

5A5  Der  Ö-3-Wecker
8.05 Bltle,  r*cht  freundliahl

10.06  La Chanson
10. 30 Muslk  für  mlch
11. (KI Nachrichten,  Wetter
13. 00 Das  ö-3-Magadn
14. (K1 Nachrh:hten,  Wetter
14.W  Eaprasso
16.05  Dle Muslcbox
16.06  8w1ng  und  aweet  - In-

mrumental
16.30  Mualk  aua-öaterreiah

117a: W10 cEv1uebr!i3en
19.(!i  ßporl  und  Mus&
19.30  Dkl  Mlnlbox
20 J)!i  Radki  aktlv
21 .05 Halk+,  Mualcal
21. 30 Jazz-Caaino
22. 1ß Treffpunkl  Studlo  4
23. 10 Mualk  zum  Träumen

O.OO Nachrlchten
0.ü5 bis  6.00  ö-3-Nach1pro-

gramm

@Vierteljährlich gratis die Donauland-FarbiIlustrierte
mit dem @esamten PrÖgramm und den aktuellen Neu-
erscheinungen.

@Teilzahlung
Ohne große Formalitäten.

@...  und immerwieder besonders preiswerte Sonderan

htmQvimib
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mme  sol!

onaiiland  kostet  nirhts,
:n bei  je«lem  F.inkaiif,

JAleJeimchvmIeö,cehltIaehdrie;mie.IInedn6DtolnaBuEIahndoAoerrt1eSiIechinaIAlpnIa%preuochdenre1hbm6enpl.uenRdein
MusiCassette  aus dem DonaulandProgramm  beziehen.  Meine Vorteilskarte gilt
zunächst  2 Jahre  und verlängert  sich stets  um ein weiteres  Jahr,  wenn ich nicht

spätestens  3 Monate  vorAblauf  eines Mitgliedsjahres  schfötlich  kündige,
Monatsakonto  bei persönlicher  Betreuung  S 30,

BttUi  senden  Sm mir  umgehend  den  PHILlPS-Weck-Rmio-
recorder  AR 080  zum  hrteilspreffi  von  nur  S 898,

Ms GraUs-MusiCassette  wähle  ich:

€  Dean Martin; Golden Songs, "
Memories are made of this, Volafö,

ODER Arrivederci Roma u. a.
€  Mireille Mathieu; Bravo, Mireille!

Akropolis adieu, Es geht mir gut,
CMri, La Paloma ade, Ganz Paris

u. a.

lZuliel{endes bitle ankteuzen)

Familienname in Blockbuchstaben

Voiname

Geburlsdalum

PLZ/Wohnon

Sttaßa/Gasse/Platz

In melnem Haushalt besteht noch keine
DonaulandaitgIiedschaff.

X   -     - --
Untaschföta) Datum
a) Bei Mmderjährigen kl auch die Unterschrfl
des Eiziehungsberechtigten ertorderlich.

sch ausschneiden, auf eine Postkarte  kkiben undan Donauland,Postfach  450,1l2lWien,senden.

D«Y ORF bsriclitOt

Volkst»iIdungs-Fernsetq»reise
Der  F"Örnsehpreis  der  österreichi-  Walter  Davy  für  das  Buch  und  die

schen  Volksbildung  1978  wurde  von  Gestaliung  der  Mauthausen-Doku-
einer  Jury,  der  leitende  Ezwachse-  mentation:  ,,Davon  hab'  ich  nichts
nenbildner  und  Journalisten  angehö-  gewußt",  und
ren,  folgenden  Gestaltern  von  ORF-

Produktionen  zuerkannt.  - Erich  Zdenek  für  das  Buch  des
Michael  KeMmann  für  Buch  und  Filmes  ,,Praxis  oder  Die  Sache.  die

Regie  des Fernsehspiels  ,,Hiob",  keiner  will

,,Sie  soll  erotisch,  pikant,  amüsant,"
delikat  und  kulinarisch  seiff  -  jedoch
ohne  vordergründige  Schlüpfrigkeit
und  plumpen  Holzhammersex!"  Die
Rede  ist  von  der  neuen  Mitternachts-
sendung  des  Hörfunks,  die Ernst
Grissemann  in  ö 3 startet.

,,Sechs  nach  zwölf"  wird  eine  wö-
chentliche  Unterhaltungssendung  für
Leute  sein,  die  in  der  Nacht  Zeit  ha-
ben.  Ein  Magazin  für  Menschen,  die
Freude  aneinander  haben.  Oder  ein-
fach  für  alle,  aie  beim  Nachhause-
kommen  oder  nach  dem  'jV-Nacht-
film  noch  Lust  verspüren,  ein  bißchen
über  die,,Dinge  des  Lebens"  nachzu-
denken,

,,Ganz  sicher  aber  wird  es keina
Herrenmagazin"  meint  Ö-3-Verant-
wortlicher  Grissemann.  Der  Themen-
kreis  von  ,,Sechs  nach  zwölf"  reicht
von  Modetrends  bis  Reisen,  von  Ko-
chen  über  Literatur  bis  zu  Emanzipa-
tion.

Als  roter  Faden  zieht  sich  jeweils
ein  Zsv  iegespräch  zwischen  den
Schauspielern  Gabi  Buch  und  Miguel
Herz-Kestranek  durch  die  Sendung,
ähnlich  dem  Dialog  in ,,Melodie  ex-
klusiv",

Der  Hörer  soll  zuhören,  sich  ent-
spannen,  Gefühle  freilegen  -  dreißig
Minuten  für  sich  und  seipen  Partner,
eben  emotionales  Radio.

Bad  MittemdorflSteiermark:

P!!'!8mieffl dOF KaÖeR-«3rOßgefneins
srJian»-Anteguienanaage

Nach  Fertigste!lung  der  Empfangs-  somit in  Kürze  80 Teilnehmer  im
stelle  am Lawinenstein,  welche  die  Ortskern  und  die Anlage  ,,Sonnen-
drei  deutschen  TV-  und  sieben  ver-  alrn"  mit einwandfreien  'in-  und
schiedene  U'KW-Programme  auf-  ausländischen  TV-  und  UKW-Pro-
nimmt,  ging  die  Großgemein-  grammen  versorgt  werden.
schafts-Antennenanlage  Bad  Mit-  Zur Stromversorgung  der Emp-
terndorf  irn  steirischen  8a}zkammer-  fanggstelle  am Lawinenstein  wurde
it  in Betrieb. Darnit konnte füe ein 3 km langes Erdkabel verlegt. Die
Fremdenverkehrs-Erschließungs-  erforderliche  elektrische  L+eistung
gesellschaft  unter  Vorsitz  von  Bürger-  wird  mit  1000 V Wechselstrom  über-
meister  Komm.-Rat  Saf ihre  Ziel-  tragen  und in der Empfangsstene  auf
vorstellung  der  ersten  Ausbaustufe  220 V transformiert.  Der Anschluß-
termingerecht  verwirklichen.  wert  beträgt  ca. 2000 Watt.

Das Proiekt  ist bereits  für  einen
vollwertigen  künftigen  Ka-  Vlelche  Vortetle  bütet  die Kabel-

'bel-TV-Betrieb  ausgelegt  und  wurde  TV-Anlage?
mit  dem,,Know-how"  von  Siemens  in  Mit  der  neuen  Großgemein-
Zusarnmenarbeit  mit  ortsansässigen  schafts-Antennenah1age  in der  jetz-
Firmen  erstellt.  igen  Ausbaustufe  haben  die  ange-

Die  Empfangsstelle  Lawinenstein  schlossenen  Bewohner  von  Bad  Mit-
auf  der  Tauplitz  besteht  aus  einem  terndorf  trotz  der  gebirgigen  Lage  des
9 m hohen  Schleuderbetonmast  mit  Ortes  optimalen,  störungsfreien  Emp-
aufgesetztem  6 m-Stahl-Standrohr,  fang  der  österreichischen  TV-  und
an dem  die  verschiedenen  Emfangs-  UKW-Programme.
antennen  und  ein Richtfunkspiegel  Zusätzlich  können  aber  auch  drei
mit  1,80  m  Durcesser  montiert  deutsche  TV-  und  sieben  UKW-Pro-
sind.  Am  Fuße  des  Mastes  nimmt  ein gramme  aus mehreren  Nachbarlän-
etwa  3 X 3 m  großes  Holzhaus  die dern  in  einwandfreier  Stereoqualität
technischen  Einrichtungen  auf.  Die  empfangen  werden.  Die  Anlage  ist
empfangenen  Signale  werden  hier  auf-  aber  noch  auf  den  Empfang  weiterer
bereitet  und  über  eine  Richtfunk-  .TV-  und  UKW-Prograrnme  ausgelegt.
strecke  zu  einem  weiteren  Richtlunk-  Mit  relativ  einfachen  Mitteln  kann
spiegel  arn  Dach  des Gemeindeamtes  später  auch  ein  regionales  Programrn
Bad  Mittemdorf  gestrahlt.  - von  der  Zentrale  im  Gemeindeamt  in

Die  Aufbereitung  und  Übertragung  das  Kabelnetz  eingespeist  werden.
der  Signale  erfolgt  im  GHz-Bereich.  Dies  ist  insbesondere  bei  aktuellen
Die  Zentrale  im'Gemeindeamt,  wel-  Nachrichten  für  den  Urlaubsgast
che über  eine  weitere  Antennenan-  wichtig.  So können  dann  ,,brandhei-
lage  auch  die österreichischen  TV-  ße"  Situationsberichte  von  den  Ski-
Prograrnme  empfängt,  versorgt  dann  liften,  über  die  Schneelage  auf  den
über  Erdkabel  die  Teilnehmer.  Pisten  und  über  Veranstaltungen  so-

Als  erste  Ausbaustufe  wurde  ein fort  übermittelt  werden.
Kabel  vom  Gemeindeamt  durch  den  Selbstverständlich  ist  es  auch
Ortskern  zu  den  Appartementhäu-  möglich,  Nachrichten  als sogenann;e
sern,,Sonnenalm"  verlegt.  Es können  Bildschirmzeitung  abzurufen.
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FS  I

18.00  Russisch

18.25  0RF  heute

18. 30  Portrait

Josef  Mikl

19. 30  Spotlight

Eine-Sendung  mit  Peter  Rapp
Musiknummern:

W. Ambroy.  ,,Der  Watzmann  ruff=,
,,Zwicktas  mi=

U. Roski:  ,,Das  also  ist  des  Pudels

Kern",  ,,Arn  liebsten  wära ich  tot"

Ikeand  Tina  Turner:,,Hits  a Gogo=

20. 00  Versprich  ihr  alles

Turbulentes  Lustspiel  um  einen
jungen  Filmschöpfer

Mit  'Na(ren  Beatty  und  Leslie  Ca-

9.00  Am.  dam.  des

9. 30 Les  Gamrrias!

Les  Gammas!

10. OO Methoden  der  ron

zu bringen  »

10.30-1>.10  Ein Schu13  irn Dun-  Open E
keln
Vergnügliche  Kriminalgroteske

Am.  dam.  des

Deutsches  Fernsehen

ARD  +.ZDF17.00

17.25 Tierlexikon
,,AII igatoren:a

Beffhupferl

Bitte  zu Tisch

ORF  heute

ARD:  1fi.15  Sle  -  Er -  Es  -  17J30  Berühmle  Ju-
gendbücher  -  17.20  umerwegs  m+l Odyaaeuä
2(115  Im Brennpunkl  -  21.15  Charles  Aznavour
21.48  Man*gerrder  Welt  -  Famllle  Knle  -  23J10

ßp1b1k1e4r  des  Lebens  -  23.45  Tage*schau.

ZDP: 16.30.  Elnführung  In das Arbetförecht
17.10  Slndbad  -  17.40  Dle ör*hachelbe  -  18.20

Show  -  20.fö)  Notlzen

17. 55

18. 00

18.25

18. 30

19. 00

19. 30

20. 00

Wir

Österreich-Bild

Zeit  im Bild  1

9.00  Am,  dam,  des

9. 30-Russisch
. Ein  8prachkurs  für Anfänger

10. OO Klang  aus  Menschenhaöd

10. 30 Seniorenclub

11. 00-12.35  Versprich  it)r  alles
Turbulentes  Lustspiet  uni  eineh

jungen  Filmst.höpfer

17.00  -Am,  dam,  des

17.25  Tiere,  deine  Freunde
Wissenswertes  übet  Pferde

17. 45 Die  Potatoes

18. 00 Strichweise  heiter
Eine  Galerie  des  gezeichneten

Humors

18.25  0RF  heute

18.30  Wir

18. 49 Belangsendung  des  ÖGB

19. 00  österreich-Bild  

19. 30 Zeit  im Bikd  1 mit  Kultur

20. 15 G'schichten  über
...  Spinner

Unterwegs
Sport  '

In den  Klauen  der  Borgia
Hlstorischer  Spielfllm

Mit Tyrone  Power  und  Orson  Wel-

les

Nachrichten

Sendesch!u13

Schweizer  Fernsehen

8RG:  9.1Ö und  9.60  Japan  -  10.30  und  11.1Ö  AII-
tag  ohne  Frleden  -  Menachen  -  17.16  ,,1,  2 oder
3"  -  1B.00  Karui»ell  -  1&45  De  Tag  lach  vs+rgang*
- 19.05  Im Wllden  West*n  -  19.$5  Mlekpuntd  -
20.25 Kasaenaturz  -  m«  Oe kmeregger  lm
%niseh  -  21.3(I  Tutto  a posfö  e nlente  In ordlne  -
23.35  Sendeschlu{l

rg.vv  y:»tt.t  reipn-gnu  Generälen geht dle Munltlon aus - 22.05 Der j9.00

19.30 Ze.it im Bild 1 mit Ku1tur k""'a"a'd  :  23'5Heute. Ig.3

20.00 VOr Sonnenaufgang Bayerisches  Fernsehen  20.15
Von  Gerhart  Hauptmann
Die Bauern  eines  schlesischen

worden, da man unter ihren Fel- kundungeInesHandeIsbetrlebs-18.30DerBau-  21.55
dern Kohle  fand.  - plandes8ahea-17. €lOBo$urlaFrafce-17.18
Ungeübt  im Umgang mit Kapital Actuamös 7  ir.so Aybeltsma.rkt - 17.4S ae- 22.05

n'ch' geWach'n' skürzen s'a s1c" 20."00 ;ay'e:';:rep'o:t  u :!r35  'D-eulac;la;d:Qlsen
1n -f)rimi!iVSte Ausschweifungen.  *1.20  Schaukelsluhl  - 22.05  aui lalscher  Fahr-

23.55Die LandWt)mter  und Bergleute  'bahn -  22.68-231'H)  ActuallTh&

hältnissen.
Llm diese Verhä}tnisse  zu studie-  SchW"Zer  Femsehen
re'  ko..mm'der"a'demo'!af'-  SRCi:  'ffl.OO Se;1-6.48  0slaslatlschea

Hier triffl er übefflSChend Seinen !-  n fö-l ffi-lChl iinderl;-lfüt Z 1&-:46- D* Tag la-ch 3'a.!a"; -
früheren  Stufüenkollegen,  dOn In vergange - 19.05 sahten - welt öhne ßonne -  I,os
g e nieu  r H offma  nn.  - 1g.36 Qlk+kpunkt - 20.25 ,,BANCöl"  - Eln 8phd um ...,

ßackgetd - 20j5  Rundachau - 2t40 Helmatföi P@,se,
21. 55 Sendeschluß  Im Nlrgendwo - 22.65 bndeachluß.  . ,,,  aiti

18.00  0rientierung

Karl  Rahner

Eln  Gespräch  zum  75. Geburl

des  groBen  Theologen

18.30  Der  Impressionismus

Cezanne  oder  dka  gerettete  T
tion

'i9.30  Trailer

Tips  für  Fllmfreume

20. 15 Die  Goidene  Kamera

21. 10 Die Chronik  der Ad@ms
Eine  8er1e  öber  elne  ameril

sche  Familk»,  d+e Geschmhte

macht  hat.  ,,John  Adams  -
Anwalt"

,,Dfö  Chronik  der  Adams"  ist

historische  Dokumentarfilm:

von  dreizehr'i  Folgen  -jeweils
tag,  ca.  21.10  Uhr,  FS2.

brauchte  vier  Jahre  von  der

nung  bis  zur  8endung.

22. 10  Zeit  im  Bild  2 mit  Ku

und  Karikaturen  der  l

che

22.45  Die  Internationa1e  SF

am  Freitag:

Die  Flip-Wilson-Sho
Mit  Ray  Charles,'  Leslie

und  Don  Rickles

23.35  Sende'schluß

ARDi  1fi.20  ARD-8pon  extra  -  17A5  Al1ea
2ü.1!i  Oas  Mädchen  vom  Moorhof  -  2t40  I

elner  Reform  -  & 218 -  2&00  Taton  -  0.35  T
schau.

ZDPi  1tOü-11.3Ö  Pus1eb1ume-I)6.15  Klnd
Verkehr  - 16.55  8ehü1er-Expreas  -  17.41
Drehach»lbe  -  'ffl.20  Väter  der  Klamotte

Nlännsr  ohne  Nerven  -  19.XI  Auslandsloui
20.16  aauner  gsigen  aauner-  21A5  8yM@  V
In Con»rl  -  2220  Aspekte  -  23.(Ki  8port  am
tag  -  2:140  Dle Schande  des  Regiments
Heute.

Bayerisches  Fernsehe

BP:  &50  Theater  von  heute  -  9.16-9.30  Ac
töa - 1t3ß-12.0!i  Wömaumlahrt  - 1&16
Kr*lslauf  ki  der  Wlrtschafl  -  16.45  Prakllsch
tmbawlrtachafl  -  17.ffl  ßehen  atatt  H4)ren  -
TelekolJ  -  18.16  $lele  m1t dem  Taschen
ner  -  I&Aß  Bayeni  heute-19.00  Slshlnetz  -
BR aktuell  -  2(140  Im Gespräch  -  2t40  Kla
pusflug  -  22.fü)  Nachrlchten.

Osierre!ch!scher  HÖrfunk  17J1-Be1anö»nduni d-e-r

17jÜ ,,2w1achen plsno und for 19.0!i  Programmhlnwelmi

e.os Be!a,n.gsendiung '!!  1,,  :lalä1kfürKenner' 9.o7 östhlsehe Blaakapellen  muskler*n

1a.oo Dm Famtllenredaktlon 19.5Ö Lokalpmgramme

ut.os ßer*nade. Das Mozar- uböiprogramme
tegm(rCh,ester Salzburg 22,00 Nachlloumal

X1.3ö Porachung  m östenelch

6.09'  Belangsendurig  der  ÖVP
6j2  Prühmualk

&65  MoBenbatraohtung
7.DK) Dai  Morgenlournal
7jO  Frühmusik  
&'15 Korvert  am Morgen
9.(Ni  Kl*lne  Maisterwerke
9.15 Alllagalaachlsmus  m

öst*rmich  -
9.30 Kammemiuslk

1(1A5 Urgeschlchle  Europas
10.20  Engllih  al Work
10.3ä  Thesder  schen

und  Moderw
1tOß  Dlr%pnten,  Orched*r,

llalen
13 JX) Opemkonz*rt
14 05 Roman  In

Leben
14.3 €) Von  Tag  xsi Tag
1!06  Pür  Pr*und*  alter  Nuilk

15.30  Komponlm«  d*h
Jahföur+d*rta.  Zum
Geburtstag  von
Haubsnstock-Rarnatl

1L15  erzhehung  und  Um*nlCht
1&30  ..Ona  wecbmnd*n

behagena."  Lyrlk
Andreas  Okopenko

16.45  Dle  Intematkmahe

21. 151m  Brennpunkt
22. 00 Nachrkihl*n,  Wetter
22. 10 ßtud+o  neuer  Mualk
23. «)O Nachrlchten,  Wet1er
23.10  fmndeschlu(l

österreich  Regional

ß.05 Rlr  Frühaulateher
iW  Morg*nbetrachtung
iJ8  Wai  tal  4oi  m öaöene?
&46  Lokalprogramms

5 Magazln  für  dle  Prau
si.ao Vo&imualk  alil  öa

nich
?ergmlgl  tml  Mualk
lokalprogramme
fökalpm@rsmms
Klndermach*n  Programm
för  Klnder
Ihr  Pmbtmm  - unser  %>
t+lem

1ö  -Der  tön*nde  Op*rden-
führ«

österreich  3

5A5  D*r  t)-3-Wecker
4J)!i  flttte.  recht  tmundJk.hl

1t05  Baaehwlngl  um *H
12.00oDas  Mmagslounial
r3.00  Dai  &3-Magadn'
M.Pi  eapream
fö.05  Dle  Muikbox
te.os  Bwlng  urm »eet

atrumemal
1&3b  Mua&  aua  Latamerlka
17.10  Ev*en
ta.os  Club  o  s

1&«)6 rl IIMI  MuaNk
1 L»  Nmh  Wähnmg

2Aü5  !!Jilayai  1ai riiiiHiiachfö
töfö.
m  m« Gerhand  Bronner

Jaü  »op
22j5  Tr*ffpunkt  a1udki4
fuO  Mum  nim  Träumen

aJK) Nachmh
os bla  s.oo  ö-3-Naehtpro-

gmnim

Osterreichischer  HÖrfunk  bommt
19.08  Programmhlnwelse

Österre  =h I  !!@@ ,,  F =.."'";="'  1199:0H7 NmInIelnmeeL1eb1lngsme)o

6,,!!  Moai rg5ri9:ah.tufüng  a m m'-  '=;, Geoa==:g a,;;,;i;,e; ::D: ":',h! ynR ':o,'a'

7.30 Frühmuslk ;;,,k=  :  aaua;ha füara xoo Nachtloumal
7.87 Prograpmhlnyei» kum  n15 9por1revu*

volkstümliche
16 Eln»lgeachäfl Flllalketle kannte

9.30 L+eder  von  Pellx  or.:.".--'-

sohn-Ba+thokly und F3,01üo sN.acd:rkschtehlun, Wetler
b*rl  Roubael

österreich  3

ß.OS Der  ö-3JW%eör
ßA5 Bltle,  recht  freundlk

I €lä  Muaki  HaH
1 tJ)!J Be»hwlngl  um eH 
1:LOö Öai  Ö-3-Wagaz1n
Kffl  khneebete
14N  Eapmsao
1'A.06 Dm  Mu*lcbox

N.Wi  Roek  'n'  Radkl

17.* :wmr!i3en .
19A8  Spotk  und  Musn«
1 tX}  Dle  Mhilbox
20.05 Radio  akö
21Jb5 W*ateni  ßakxm

Blg  ßand  bum
2L1fi  TrWtpunkl  ßtudlo  4 -
23.10 Mus&  1llffl  Träumeiü

4)05 bla  6.00  &3-Nac1

10. 20 ArgomenU  comm*rclall

11. 05 Dlrlgenten,  Orch*sAer,  8o-
Iliten

13.0(}  8tud1okonmrt
14A5  Roman  In FortsetzQngen.

Die  Ger+ch)chte
Lebens.

14.3 €I Von  Tag  zu Tag
1fi.0!5 ßymagma  muikum  -  Ös-

darÖn  zur  al  Mudi-
1!,.30  Komponlat*n  d*a

16.W  W*hr  öm*n  -  mehr  wb-

zählung  von FrankWede-
kind

TJ5  Dai  aktu*fhi  wh
achaftucha  Buch

17.10  Klasslk  für  Kermer

Österre<h  Regiona1

&ö8  Plkr Prühaüfsleher

&3(1 &AuipiibuliuJifüiiH
L3S  Was  Ist  kii  m
&45  aLokalprogramme
u!S  Mapxm  f«k dl*  hau
s.ao  Volksmuslk  iua  öm»

mch

11.06  Lokalprogramrn*
16.fö)  ..!md  mudiamäuachen-

ö+fö"

.IÖ  Mm Mus&  his  Wochen-

.52 !mangsendur+g  dar  öV)P
Be4angsendung  der
Kanmier  der  gewerbu-
dien  fflnachafl gramm
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jp$  2  8 Kosakenkugeln am Spieß

I nacn  Ma15  Bonßur  la France - 19.0«) Cafb Eumpa - 20.4K1

a Christie  sen kommen - 22.00 Abend In Teruel - 22.46 &€b
le1 14H,  als Chauffeur  reiche  phane Grapelll - 23.10 Nachrlchien.
kaner  in einem  Rolls-Royce

turch Europa. Schweizer  Fernsehen
lernt er in Südfrankreich

IniX, einen  weltberühmten  sna:  10.OO Erziehen Ist nlcht klnderlelcht

tn, der iH m seine  gerade  I m dle Slatlstlk-11.30 gput und Spurt - 16.1!i Mu-
befindliche  exotische  Villa  aic-8cene - 17.10,,D1e aeschlchte »n  Ann=

'H).OO Unsere klelne Fami -  18.50 De Tag lach
vergange-19.05  Dle Muppeta-8how  -  '1&40 Das

1 (j@11jB4  Wort zum Sonnlag  -  20.'15 Am laufenden  Band
22.00 100. 8portpanorama  - 23.00 M+I 8eh1rm,

ieschluß  Charme und Melone - 23.55 Semeschlu

Terentius  Afer
2L36 Rlchard Maux: Zwel Lie-

der Tür Singstimme
21.45 NElbehnon oder Die mzte

Splrale."  Zurh dri!ten
Buch von Sames  Flau-
bert-Blographm

22.10 Elne klelne Nachtmuslk
23.fO Jamorum

OAO Nachrkhten
0.05 8endesch1uß

KLEmNER  ANZElaER'
Schmiedeeiserne  Grabkreuze  ' Suche  Heimarbett
in vielen Ausführungen. Kunstschlos-  Schreibarbenen

serei Josef Kaiserreiner, Jahnstraße 1,  Telefon  (O 26 26)  37  2 83
3350  Haag,  N.C)

Verlangen  Sie  bme  Preisangebotl

IHRE  ANZEIGEN  NEHMEN  WIR  GEFINE  UNTER  (0 22  49) 82 86  '
TELEFONISCH  ENTGEGEN  ODER  SCHRIFTLICH  UNTEFI

2301  GRöSSENZERSDORF,  POSTFACH  60.

TarHe:  pro  Wort  S 5,-/fett  oder  groß  geschrieben  S 10,-/Kennziffer  S 4, -/

Zustellung S 15,-,  zuzügl. 10% Anzeigensteuer  und 18% MwSt. I

österreich  Regional

s.os Für Frühaufsteher
5.30 Morgenbetrachtung
5.38 Was Isl tos In Österrekh?
8.ÖO Nachrlchlen,  Wetter
8.05 Famllienmagazln
9.00 Im Brennpunkt
9.45 Vergnügt  mll Muslk

8chöne Helmal. Rund
den Gaisberg
Das grüne Magazin
Lokalprogramm*

kommt
19.05 Sport vom Samatag
19.16 Lokalprogramme
1f1.50 XY wel(l alles
20.05 Ihre Nummer bltle!
*2.00 Nachrlchten,  Wetler
22.10 Sportrevue
2120 Tanzmuslk  auf Beslellung

österre!ch  3 '

s.o5 Der'ei-3-Wecker
8.05 Bltte, reehl heundllch!

1a.05 Vokal - mslrumental  - In-
tematlonal

13.üO Das ö-3-8amatagmagaz1n
t9.05 Muslk auf 33

05 ,,Da capo'a
Soul - Eln 8t11 und aelne
Interpreten

1(} Showllme
Einlach zum Nachdenken

10 Muslk zum Träumen
O.OO Nachrlchlen
a06 Secha nach zwölf
o.as bls 6.00 Ö-3-Nach1pro-

gramni

,,Plädoyer  eineg Irren"  -  A:rel,  gespielt  U072 Gösta  Ekmann,  hat  eme  IOO Jahre

alte Wiege gekauft  -  fü7 das erste Kmd,  das er von seiner  Gehebten  ertoartet
Zur  Sendung  am Samstag,  3 März,  um  20.15  Uhr  in FS  2

OsterreiachaischerHoaarfunk :7ii'eoii'wri'a.a".'ß:"'.:'..'-':.daa--i:'ia-'D'

österreich  1

! Frühmusik

i Morgenbetrachlung
S Morgengymnastik
) Frühmusik
) Nachrlchten  aus  der

chrlstllchen  Wett
r Programmhinweise
S Konxert  am  Morgen

5 Mu$a  sacra
S i,Hörbllder.=  Der erste

Scmei.  Tonbandprotokoll
eintn  Geburt  

5 Dlrlgenlen  -  Orchester
) Opernkonzert
5 Der  Schalldämpfer
S Technlsche  Rundschau
0 Aus  dem  Konzerlsaal
5 !x  Ilbris
O Klassik  lür  Kenner
) Hömbergs  Kaleidophon
5 Wlr  über  uns
5 Abendkonzert
5 Dle  ganze  Wett  Ist  Bühne.

,,Dei  Eunuch"  von  Publius

Heiausgebw. Etgentumer um  Vmeger
0swaId-Möbius-Verlag

Verantworllk:h Im Smne des Piessegesetz«
Ermn H Aglas,

Mariahifferstraße 75. 1061 W+en

Drudi LEYKAM AG, Graz, Stemplergasse 7
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' Erfolg  hat  mit  Glück  oder  Zufall  nur  wenig  zu tun.  Meist  steckt  etwas  dahinter,
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Wissen  die Eltern,  was Iineri  und  ihren
Kindern  zugemutet  wird?

Da's,Bunaesminföterium  fiir  U.nterrid'it  u.
Kunst  sulbventioniiert  eine S*rThFtenreiöe,  die
als Unterridx'tsgrund1age  oder  als Klassen-

lektüre  fiir  Scfüüler ab io Jfören  füenen soll.
'Um aneinen  Argumenten  n'iföt  den  Boden
zu emzie'hen,  bin iax lei:der  gerwunigen,  ei-
nige Textstellen  wörtlich  zu zicieren,  Vor-
ausgesd'iidct  sei nodi,  daß uns Ldhrern  im
SdiuIorganisatiosgesetz  die Au.fgabe  gestellt
wird,  an der Enwicklung  aller  Anlagen  un-

serer Jugend nach sittlichen, yeligiösen und
sozialen  Werten  durfö  einen der jeweiligen
Entwid«lunigsstuife  un.& dem  Bildungsgang
entspred'ienden  Unterri*t  m'itzuiwirken.

Systcmvcrändcrte  Schullektüre

Ein Jiingling  br.iistet sid'i seiner M@dföen-
erfolige:  ,,Numero  zwahundermehn,  gone
sa'ie fiir  drei  Monat.  Zwa  Korrbma  ivier  pro
Tag"

Sch'üler  sollen  sich laut  Szertenlbeschrei-
burbg in eine  ,,gemiitliche  terroüistis*e  At-
anospJ'iäre"  'versetizen.

oder  ,,reföt  hast,  hippie,  rauch  di ei, tripp
die ei, sauf mi lialber  an"

,,wo  si die frau,  die den kuli  rbet drfüber
laßt? mit  seinem  dreihun&emausend-sföil-

ling-sföwanz?....  idie  rote  da  driiben
schaut  amteuersten  aus!"

,,auf  was 'i stei  tät,  wäy  a 'bett,  und a
frau,  bei der was eini geht,  a frau,  ganz
wurs*t,  was fLir a frau,  wei  ibei der nad'it
san  alle katzn  grau".

,,zwanizig  vierteln?  heachtli*.  i hab heut
a sThon a paar  prozent  fetten  in mir.  aller-
dinigs  von  cognac,  fiir  so was bin  i eher.
kurze  drinks  in den gefeditspausen  eines ge-
pflegten  ges*Ieaitsvehkehrs..."

Ein  Theaterstiick  mit  detaillierten  Be-
sdireibun.gen  eines Gesfö4efötsvenkehrs  ziwi-
sfüem einem  Aföis  und einer  Mizzi  sowie
gewisse  Unterhaltungen  zwischen  8 Mäti-
chcn  wiirden  den Raihmen  wolhl  sprenigen.

Wir  leben  in  einer  Demokratie.  Unser
Rechtsstaat  iiiberträigt  den Eltern  das Ervie-
hungsrecht  bis  zur  Vollj;ilhrigikeit.  Wurden
Sie als Eltern,  füs Priester  oder  als Le'hrer
geifragt,  üb Ihr  Kind  diesen GeFahrenaus-
gesem wer'den  soll? Es daüf  doch nicht  walhr
sein, daß sich so viele  gesunde,  österreiföi-
chische Kinder  mit  dam Suimpf  unid mit  den
Problemen  einiger  ,,Literaten"  pfügen  las-
sen sollen.  Besonders  geme'in finde  ich den
Verrat  am eirbfad"ien  B'iirger,  dem man un-
terstellt,  nicht  :zwischen  Mundart  und
Schweinerei  unterscheiden  zu können!

Gena&e  als  Lehrer  können  wir  immer
wieder  feststeJlen,  aus  welch  sauberen  Fa-
milien  die  meisten  Kiider  von  Arbeitern,
kleinen  Angestellten  ;unid Bauern  kommen.

Diese  Sprache  ist also nicht  repräsentativ,
sie staimmt  aus der  Peder  gest6rter  Men-
schen. ()sterreich  ist  ein  Sozialstaat,  wir  ha-
ben  ausreichend  Möglicfükeiten,  diesen  ar-

n'ien Mensföen  mitihrerverkommenenPfhan-

tasie zu helfen.  Sie können  irn zweiten  Bil-
dungswag  6inen  Berulf erlernen,  siH kön-
nen Ärzte  um Hitfe  ibitten,  sie können  Un-
terstümungen  aus  diversen  Forids  in  An-
spnufö  niehirnen. Sie tun  uns genauso  leid  wie
unsere  Kinder,  die mit  diesey  ,,Literatur"
belästjgt  werden,

Es muß  &ie vornehme  Aufgatie  aller  Ver-

anmvorili*en  sein, die Jugend nad'i oben izu
fü.hren,  hin  zur  Fähi:glkeit,  sidi  kritis&  rrnit
dem gesellsföaftlichen  Standont  auseinander-
zusetzen.  Allerdings  nicht  mit  dieser Lite-

Tiroler  T,sndesspnrt-

H1)7:pirhpn  fiiy

Erwin  Guggeifütrgcr

ratur.

Im  Jahr des Kii»des  befleißigen sich man-
d'ie,  zu  den Protlemen  Stellung  zu bezie-
hen,  Richtigerweise  wurde  der  Hunger  in
der Welt  u. 'v. a. i.ns Bewußtsein  gepufen.
Vepgegenwärtigen  wir  alber auch das Pro-
tilem  der geisti.gseelischen  Verara'nung  durd'i
die dargestellten  ,,systemäimmanten  Ver:ände-
rungen",

Das  Kind  in  der Hauptschule  oder der  ',=
Unterstufe  &es Gymnasiums  kann  si*  oft
scfüwer von  liebgewonnenem  Spielizeu.g  tren-
nen,  Es steht  an  der  Schwelle  zu einigen  FoloMalhia
sdiiwieriigen Jahren. Es ikann sd"bwerlidi  zwi-  ia'f der Jugend )urug geblieben, d;e
sd'ien Realität  tmd  Vorgegaukeltam  unter-  sP'orfl"en Iaeale hoföge'halten, 'daS kann
sd'ieiden.  Soll  dieses Kind  deiken,  daß Va-  er' Dafii.r sei er 'bedan'k"'
ter  uid  Mubter  iim Sd'»liizimmer  sid'i so fü  Dlese W'dmung deS verstonbenen TF'
gegn,en> SolJ es glauben,  daß Alkdhol  und  Präsidenten Dr. Otto Winter freut den
Hasföisch  gesurbd .sirfö? Soll  es meinen,  daß  LanaeCker Sportler und Fumtionär Er'w'n
eine Frau  nur  das Lustdbjakt  der Männer  Guggenb. e"ger 'fast a"" meis'en von all se'-
;st)  i»en Auszeia'inunigen urxl Ehrungen, die ihan

ein  dem  Fußibal.lsport  als Spieler  un'd
So, nun haibe ich alles geschrieöen, l»m Furtktionär  gewidmetes  Leben  bes*erte.

mich von gewissen  Leuten  als fortschritts-  Am  Veriganlgenen  Dienstag  iilberreichte
feindlich,  konser'vati'v  und  pessimistiisdx ab- ihm  Landeshauptmann  E&uard  Wallnöfer
stempeln  «u lassen. Die  Verantwortung  tra-  im Lan&haus  d.as Tiro1er.Landessyortehren-
ge ja  sowieso  der Lshrer.  Stimmt!  A'ber  zeid'iien,  eine  seltene  Auszeichnung,  deren
warutm  denn  dieses gartze Theater?  Das Mi-  sit.h in unserem  Bezirk  nur wenige  erfreuen
nisterium  i;itt  diesen ganzen Mist @anZ können,  1960 way Guiggenibeüger  mit  denn
einfach  nicht  zu produzieren  brauchen.  Viel-  Goldenen  Verbandsaib.zeic]'ien  fiir  seine her-
leicht  kommt  der Trugschluß  zu den Dik-  vorragenden  Veiidienste  um  den  Tiroler
taturen,  ein Speziaföhema  fiir  man*ei  die Fufüballsport  au.sgezeichnet  worden.  Nur
in stetem Argumenta €iorrsnotstand  leiben.  weniige diirften  sich daran  erinnern,  daß er

Freiheit  verstehe  iffi .nämlich  als ,,frei  19'7 bei einer ,,TT-'Uanfrage" zum .belieibte
se;,l  fiir  etwas"  und nicht  als ,,frei  sein von  Sten Tiroler Sommersportler gewählt wor-
allem",  Maig, Noiibert  Auer  d.en war. Die sport,liche LauFbzhn begann

Mi%lied  des OAAB4andeck  1925 fbeim IAC. In der Folge war Guggen-
beüger  ofit  in der Tiroler  Auswahl  zu fin-
den. Nach  dem Krieg  war  er 'Spieler  beim

Schischule  Landeck-Zams  sv Lande* 'und wwde 1949 Vereinstrai-
ner. Ab 1950  arbeitete  er füy  den TFV  im

wEDElKURs 1979 Jurbgendausschuß,  als Venbandstrainer  und
vom '  "rz  - loa MfüZ 1979 Venbandkapitän.  Uim  d.ie Nachwuchsadbeit
t"g"!CFl jO-12 Llnd 14-16 Uhr machte  sich der  urrermiidlid'ie  Fulktionär  als
t4jkUSFRjkUENKURS  Nr. 2 Leiter  des TFV-Kursreferates  verdient.
«ür Forfgeschrittene  Auch  al.s Spofüer  war  ey immer  ein Vor-
vom 12. März  - 17. )%'lärz 1979  bild. In den 25 Jahren seiner  alktiven  LauF
töglich  14-16  Uhr  ba;hn wurde  er iiie ausgeschlossen.

Anmeldung  und  Tretlpunkt:  .So wurde iihm jeit'zt -  spät alber doch -
56i5(§ple  Venefseilbahn  i'nit de'nl T'lroler LandessporfabzeiChen Clle
Telefon  2665  ,,Goldene Karte" gezeigt. Er hat sie ehr-

lich verdierit. O.  .P.
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Heiter-kritisdie  Bemerkungen  einer  i

im Fremdenverkehr  Täligen

Einbilda  tua i miar  rxix,

woaß, daß is nit  weit  bon brocbt.
Ba der  Arbat  bin i a Viecb

bei Steier  und Strofzobla  a Rindvied:»:
weiter  bot mei ScbualbiIdi  nit  greidat.

War  i gworda  a Kriminalist,

kam  i binter  dia  List,

warums  ,viaoa  nit  derwisd»t,

Hat  i an Tid  und  d Mittl,

war  i nit  einbezoga

in d Blitzrea!etion  Jes Gesetzgebers.

Var  ,,Dear'  obar  klüager  wia  i,
bat  er si ausgsuacbt

d greaßara Sündaböck
und gfüllt  dem Anderl  sei Staatssadel.
TXr'enn s nacbstemol einsMagt  der  Blitz,
scblagg er gwiß riumrna daneba.
Drum  derf i Enk aa Rat geba:
,,Kebrat  ja sauber  voar  Erdeerer  T"
Der Helfer  in Neata, bat bei seine Ab-

scblußsmdi aen Rat alle Zuasdoauer
Nit  aufgeba, sidy webra!
Wia sd»auat aus inser T)?'imd»aft,
nienrx  jeder  unter  10  Bettta

lei tat  anbiata  insara  Gast:
Arbeits[osa  nocb und  nocb.

Drum  bitt  i J zuastandi  SteLl
im Noma  aller,

dia über 10 Better boba für imri  Gast,
gebat ibna alla s öffentLi Recbt dazua
und d Erlaubnis,
daß si nit eirtzeln Enk braucba d Tür
einzrenrut,  wia  i mit  meina  Scbuldasd»ein.

Deitliger  braucb  is Enk  wobl  nimma  soga,

werzns Enk  zlong  dauert  bis zur

rzacbsta  VoLlversammli,

(i boff- döismol weard ar Saal zklua sei),
nocba  kenrzats  mar  Enker  Muani

mit  uumor  telefonisd:i f=bar  ou soga,
Müaßa bat is ja nit
an d groaß Glogga banga.
Es war  binter  Enkerm  Rugga  scbua ou

gonga.

Leitla,  seids mar  nit  beas,

aber  es bat miar  iatz  greidot.

Dös war  zwesa fürn buiriga
Fascbjnz dr'!X'itz  'Z1072 der

Silberspitz

(Diese  Bemerkungen  zur  Meldemoral  und

amtlid'ie  Sanktionen,  um  diese zu bessern,

erreit4ttte  urrs auis Zams  aus d.er Pertsion  ,Sil-

berspitze".)

LESERBRIEF
Zum Artikel  ,Das Jahr des Kfödes -

Alibi  oder  Ehrliaikeit"  einige  kritisd'ie  Ari-

menkungen:

Das  Problem  der ni*tintakten  tmd  kin-

derfeirbdlid'ien  Familie  sdieint  ein  gesamt-

gesellsföaftliaies  und somit  dringendes  zu

sein. Die  Gründe  sieht  der  Veiasser  erstens

in der angebliai  ,automazisd'ien  Sd'ieidung"

und  zweitens  in der ,staatliföen  Erlavbnis,

das Kind  im Mutter1e3b  his zu drei  Mona-

ten zu töteri".  Als Lösung  biete1  er unter

Gemeindeblatl

anderem  an, ,,die  Nur-iHausfrau  und  Nur-

Mutter  wieder  mehr  gelten  zu lassen".

Zuan  eüsten  I%nkt:  Das  -  im  übrigen

miz Ausnffime  eines hier  przktisdi  kaum  be-

deutsamen  Pufftes  von  allen  Parlaments-

parteien  gemeinsam  Toesd'»lossene -  neue

Sd'ieidunigsgesetz  epmöglid'it  keinestwegs  ei-

ne automatisföe  Sdieidung.  Die  neu einge-

fiihrte  ,,einverstärJid'ie  Sd'ieidunig"  soll  nur

die öMer  ülblidie  ,,.gestellte  Scheidung",  a:iei

der 'beide Ehete.ile  dem Ri*ter  Schei&ungs-

ginde  vorliigen,  durd'i  eine Fonm  ersetzen,

die im Sinne  der übersdirift  des Artikel-

verfassers  mehr  Elhrli*keit  zum  Ziel  hat.

Im üibriigen  ist sie sügar ersd'iwert,  weil  ihr

eine sed'ismonatige  Auflös»g  der eheli*en

Gemeinsd'iaft  vorausgehen  muß.

Zuan z'weiten  Punkt:  Der  Verfasser  hat

se)fü« erkannt,  daß die Frfütenlösunig  an das

Gemissen  der Frau  appelliert.  Wir  sind  der

Meinung,  daß dais Gewissen  einer  Frau  ni6t

werbiger  alsEaitsföeidungen  staatlidier  Stel-

leri  gewertet  werden  darf.  Es ist außerdem

unriditiig,  wenn  der Verfasser  meint,  daß

das werdend'e  Kind  vor  der Gelburl  keicen

gesetzli*en  &huitz  Mtte.  Es vird  durdi  &

Strafsanktionen  gegen  Abtreibung,  die  es

nadi  wie vor,gibt,  voll  ges*ützt.  Auh  bis

zum  drittenMonat  der Sd'nwangers*it  wL

re  eine  Attreilbunig  otne  den  Willen  der

Mutter  strdbar.

Wenin  es ein Kenrbzei*en  der beristäfü

gen Hausfrau  u.nd Mutter  sefö soll, s*ei-

durbgsanfällig  und  eine potentielle  Mör&erin

zu sein, tu'td daher  jede Bermfstätigkeit  der

verheirateten  Frau  an si&  unmoralisdi  sei,

muß  man  fragen,  wie  si*  der Verfasser  die

von  iföm geforderte  Aiweritwig  der Nur-

Hausfrau  und der  Nur-Mutter  vorstellt?

Das hat  er n.iait  beamwortet.

Wir  sind'  der Meinunig,  .daß d.ie Pflege  u.

Er.ziehung  der Kinder  audh heute  weitesüge-

hend  von  den Mijttern  geleistet  wird.  In

Wzhrheit  ist es der Vater,  der sidx aus der

Fami)ie  urtd der Kinderer'ziehung  a»bgesetzt

hat,  in effier  Gesellsd'iaft,  in der der Mensdi

lauptsädilidh  nadi  Lei'stung  urbd Besitz  be-

wertet  wird,  vielleicht  absemen  rnußte.

Die  Lösung  des Pmblems  der zerbrö&eln-

den Klein{amilie  lisgt  urbserer  Meinung  nad'i

eher  in  einer  partneieindlidien  Strvktur

des Zusammenlebens  und  der Erziehunig  in

der Familie.

UnahMngiger  Frauenkiub  Lande&

Stadtgemeinde  Landeck
Bekanntmadiung

'\X'egen  auszutFführender  Aushulbanbeiten

beim  Hause  Maisenigasse  15, ist es eiorder-

li*,  &ie Maisengasse  am Mittwo*,  28, 2.

1979,  von  8 bis  12 Uör  und von  13 bis

voraussichtli*  17 Uhr,  für  jeden  Verkehr

zu  sperren.  Die  Belieferunig  der  Gesföäfte

in der Maisengasse  in den Sperrzeiten  wird

ermöglidit.  Der  Verkehr  wird  über  die

Bahn0bersebzcng  - Neues  Straßl  und  über

den Buntweg  -  Urid'istraße  umigeleitet,

Der  Btipgeeister:  Anton  Braun

23. Febru=v1979

Ian  ORF-BilJungsprogramm  wiird  die

näaiste Sendurug  ,%Farum  Kinider  Bfüber
örau*an"  arn 24. 2. 'in.F.S 2 ('Wbg.  28. 2.

FS 1) augestrahlt.

Goldene  Hochzeit
Am  10. Fe)bruar  feierten  Leon$ard  und

Maria  Gursd'iler,  Lande*,  Römerstraße  34s

das Fest &er Goldenen  Hofözeit,  Wir  gra-

tulieren  und  wiinsd'ien  dem Jvbelpaar  nodx

s*öne und gesunde gemeinsame  Ja%.

Todesfälle
Graf

18, 2. - Anton  Dsubanko, 68 Jzhre

Strengen

15.  2.: - Eduard  Wedhner,  Bilaiauer,

Landeck

14. 2. - Josef Valencini, 84 Ja'hre
16. 2. - Ludwffig Cus, 71 Jahre

Zams

17. 2. - Karl  Fadum, 61 Jatre

Valenlim  Pepi  xum  Gedenken

A guater  Memb  isibt  numma  do,

leit in d'r Friedbofeard,
isdyt  gwöst  a eabrawearter  Monn,

bonns  olli  soga gbeart.

Er  iscbt  a Eisabobner  gwöst,

ann Baur  so nöibabei,

und vnenn epper a Hilf  bot braud»t,

dr Pepi, er balft  glei.
Hot  long  sei ,Bizziwiesa"  gmabt,

bot  gbolzt  au.iia jurxger  Bua,

A guater  Menscb  iscbt  numma  do,

Gott  göib  ibm  d mi  Ruabl  

Luise  Henzinger
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PREIS  - JASSEN

Der  Fuf3ba11c)ub  FC  118'0  Lamled«  veran-

staltet  am Sonntag,  4, Mäüz  1979  im  Gast-

hof  Straudi  ein  Preisjassen,  m  dem  alle

Jasserinnen  und Jasser herzlidi  eingeladen
sind.  Beginn  13.30  [}hr.  Viele  sd'iöne  Preise

sind  zu gewinnen!

Sprechtag  der  Kammer  für  Arbeiter  u.

Angestellfe  für  Tirol  für  fürkgsdie
Arbeilnehmer

Die  Kammer  hfü  einen  Gastarbeiter-

spre*taig  fiir  föi*is*e  Adbeitnehmer  am

Sonntag,  25.  Felbruar  1979  von  9.30  bis

11.30  tJbr  in Lande&,  Amtsstelle  der  Ar-

öeiterkammer,  Malser  Straße  41, ab.

RIED
Die  Mufükkapelle  veranstalitet  am Sonntag,

25. 2., einen  großen  Musiik-  und  Mamken-

Ball  im  Gast&aF  ,,Lföde"  in Ried.  Bei  der

Tombola  ist  neben  vielen  stfööneri  Preisen

als  Hauptpreis  eine  Osterreise  nafö  Vene-

dig  zu  getsvinnen.  Die  Madken  werden  durd'i

Poikale  pramuiert.

A.W.  Bosshard

60 Jahre
]er  in Nassereith  wohnerbde  Sd'iauspieler

und  ehemalige  Leiter  einer  Sdiauspielsd'bule

in Züridi,  Adolf  Wo]f  Bosshard,  vollen&ete

ifürzlifö  sein  60. Ldben«jahr.  Dem  Land-

dter  kiunstinteressierten  Publikum  i«  er

durch  me'hrere  Lesunigen  bekannt,  den Ge-

meindeblattlesern  außerdem.durd  die  Her-

ausgaibe  eiries  Kranewitter-Bandes  iit  'ffls-

her  urpweröffentliföen  Eüzähluügen.

Kranewitterfreunde  (uns  stellte  Bosslhard

autfö  die  heute  veröffen«li*te  Rede  Krane-

witters  zur  VertFügunig)  finden  in Bosshard

d'ie beste  Quelle.  F'ür  Auskiinfte  ist er je-

Ein farbiger Poliliker  untersdieidef  sidi
nidif von einem weiflen: Beide wollen
nidil  begreifen,  dafl Frauen auch Men-

schen  smd.

Bezirksschützenbtmd  Landeck
Bexirksrundenwelfk;impfe  im Lultgewehr  78-79

9. Runde
Gru.ppe  A

Pr=utz I -  Kappl  I 1404:1401
Zams  I -  Kaunerial  I 1423:1404
liandeck  ll  - Lar»de&  I 143ü:1435

Beste  Einzelergebnisse:  Scte'iför  Rudolf  (Land-
e&)  368, Wiener  Josef  (Landed«)  3'68, Wuföe-
rer  Sepp  (Za:ms) 365,  Khatzer  Hiubert  (Prutz)
365,  Hendle  Franz  (Larndedk-)  3i63,  Praxmarer
Helmiut  (Kaiunertal)  3i62,  Streng  Alois  (Zams)
361,  Zangerl'e  Franiz  (Kappl)  360,  Trenker  Oth-
miar (Zaims)  358, Kobler  AMred  (Lended<)  357,
Ladner  Eugenie  (Kappl)  357.

l.  Landeck  I 9 9 ü 0  12917  18
2. Larndeck  Il  9 5 0 3 l 2742  10
3. Kaiuner!ial  I 9 5 0 4  l 2632  10
4. Zams  I 9 5 0 4 1201  2  IO
5. Ppulz  I 9 2 0 7 l 2506  4
6. Kaool  I 9 1 0 8  12446  2

Gruppe  B a
Fl'ie§  ll - Zams  Il  1385:1355

Schönmies I - F1iief5 I 13'37:1375
landeck  lill - Kaunertal  Il  1324:

nitch  angetretan

Besle  Einzelergebnisse:  Katihrein  Anfon  (Flie§)
355,  Sdieiber  Karl (Zems)  354,  Gigele  Egon

(Fliet)) 350, Rainsledler Olhmer (F1ief5) 349,
Peditl  Franz  (Schönwies)  349,  Greifsr  Bruno
(Flie§)  348, Ped'itl  Josef  (Sdiönwies)  347, Hu-
ber  Erwin  (Lar+de&)  347,  SchöpJ  Rudolf  (Zems)
345,  Wohlfarter  Franz  (Flia§)  344,  Je.newain
Oskar  (LanJeck)  344.

1. Fliet)  I 9 9 0 0  12414  58

2. F1ief5  Il 9 5 0 4 12188 10
3. KaunerW  Il  8 4 0 4  10763  8
4. Zams  Il  9 3 0 6 12 €!10  6
5. Sdiönwies  I 9 3 0 6 11937  6
6. Lande&  Ill  9 3 0 6 11912  6

Gruppe  C
Pfunds  I - Sfööies  ll  1404:1274
Landedc  IV - Kaiuinerlal  Ill  1287:1133

F1'ieF5 Il - Kappl Il 1357:1290
Beste  Einzelergabnissa:  Peidro§  Aldis  (Pfunfö)

365, PedroF5 Erwin  (Pffiunds) 356, Walzt'höni  Jo-
saf (F1i'ef5) 349, %rtsdier  Alois (Lende&)  345,

Poberschnigg  Max  (Pfurvds)  343, Brunner  Hans

(Pfiunid's) 340, Fritz Ruidolf (F1'ief5) 337, Gigele
Dainiel (F1ief5) 336, Sailer Wehner  (Kappl)  335,
Reins+adler Franiz (F1iief5) 335.

1. Pfiu'nds  I 9 9 ü 0  1231  ü 18
2. Schönwies  ll  9 6 0 3 11525  12
3. Kappl  ll  9 5 0 4 11781  10

4. F1ief5 Il.I 9 3 0 6 11449 -6
5. Larnde&  IV  9 3 0 6 11364  6
6. Kaiunertal  lll  9 1 0 8 10999  2

Sportverein  Zams
Die SföüIeiidorfsdiimeifütersch.aften  wehdsn  end-
güllig  am  Saims+ag,  24. 2. durfögeführf.  Starl
l3  Uhr  am  Gipfelliff.  Die  Vereinssdiimeisfer-
sdiiatfen  des  Sportvereines  Za.ms  finden  am
Sonntag,  4. März,  ebenfalls  am Krahberg  sfaH.
Zur  Durföiführung  kommt  ein  Riasenlorleuf  'in
2 Durdigängen.  KI:asseneirvteil.ung:  Jugenid'  I u.
ll, Allgeimeine  Hierren-  unid iD.amenklasse  und
Al+ers'klassen  l,  Il,  lIl.  Meldungen  bei  Cafe

Wadiler,  Za'ms bis Sa:msfag,  3. jMär4  16 Uhri
Nenngeld  S 40.-.

Ski-Klub  Landeck

Klubmeisterschaft  1979
Am  Sor»nt.a.g,  25.  Fehruar  1979,  fin'det  a.m

Thial  die  diesjährige  Kluibmeish=rschatt  s+afl

Nennungssfö1uf5  Sa.ms+ag, 24. Febyuar 1979i
12 Uhr;  Nenin'uingen  ibai  den  Fiirmen  Walser
und Greufer.  Slart  am  Sorhn+ag,  25. 2. 1979,
um  1i1 Uhr;  Siegerehrung  am  Sonnlag,  25. 2.
im Hoföl  Sonne  um 20 Uhr.

Wir  biMen  ulm  zahlreich'e  Befeiligiun.g.

Bezirksrode]meisterschaften

am 25. Feber  1979  in Tösens
Das  Rerhnen  isf  für  Tourenrodeln,  Spor+ro-

deln  uind Rsn'nroideln  :in yerschiedenen  Al+ers-
klassen  für  Daimen  unid Herren  ausgeschrieben
Nennung'en  bis Samst:ag,  24. 2. 1979  om 17 Uhi
an  Obm.ann  Hans  Kneringer,  Tel. 05477-229

Start:  Sonntag,  25. 2. 1979,  12 Uhr.

Der S'liarl wund'e  wagen  der  geringen  S6nee-
füge  ca. 1 k.m nach oben  verlegl  Der SV Tö
sens biMet  um rage  Teilnahme!

Boxclub  International

St.  Anton
Für  die  Tiroler  Amafeurboxmeitlersdiaffen

di'e aim Sams'Thagi 24. Februar  in  Sdiwaz  irr
Volksha.us  s'latlfiniden,  mit den  Aussdieidungs-
kärnpfen  am  Nafömittag  und  den  Finelk;irnp-
fen aim Abend,  hat d'er Tnainer  des St. An)o-
ner  Boxcluib  Inlernational  nur  nadisfehena«
Boxer  genannt:  Wolifgang  Ableidinger  im  Pa-
piergewich'),  Pefer  Zamernik  ebanf.alls  irn  Pa-

piergewidiii  Roberl  Pleifer  iim Halbwelfer,  Kur

Raufscher  iim Hal.bmil+el,  Franz  Möhsl  im Ban-

taim  und  Karl'heinz  Jöger  im  Schwergewiföf

Ob  d'er dzt.  iin Oberöslerveidi  lebenda  Möhs

beruflidi  abkömmlidi  'ist,  ist  nodi  fraglidi

ebenson  die  Freisalellung  des dzt.  Bundeshear

angehörigen  Karlheinz  Jäger,  der  sAdi  zui

Sport-  unid Nahkamp{s6u1e  gemeldet  haHa

Tirolis  Landessportwart  für  Boxen  urnd der  Ti

roler  Boxpräsiidenf  haiben  mil  Einverst;inidnii

des  Kampfrichlerobmannas  Kom.  Rat Marlin

den  Sf. AnThoner  Boxfrair»er  Willi  Pasföifz  ne

ben  der  Be+reuerstelle  in  der  E&e  dsr  S+

Antoner  auch  als Ringridifer  für  diese  Meis+er-

sdiafien  eingefeilf.  Als  2,  Belreuer  reitt  mi

Peter  Zaimerik  Senior  aius St. Anton.

hinfaliren-Geldsparen.
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Gäste:  Herren:  Petler  Hehmann,  Kappl;  Dop-  5. Narr  Chris+of,  6. Schm'id  Günther,  7. Zan-

Naudersa.  pelsi+zer  Daimen:  Dil.ifz  Inge  und  oiii+z Reginai  gerle  Bennhard.
Nauders;  Doppelsi+zer  Herren:  Wal'degger  Pe-  Altersklasse  Damen:  1. Ka+hrein  Itma,  2. Narr

G'oha'figas Rodehenna' da' J'ngbauerns"a" +er und Dil'itz  Herbert,  Nauders;  Doppelsi+zer  Elsa,  3. Ehiienberger  Regina.

Naude's Gäste:  Petler Hermann  uind Siegele  Rudolf,  Damenklasse:  1.  Pircher  Montka,  2.  Menll

Die Jungbaiuernscheft Naiuders venanstalife(e Kappl.  Mariai  s. Jluen  Bernadetlei  <. Narr  Birgil  s.
arö Sonntag, 4. 2. 1979, ii'hr sdion tra.ditionelles Narr  Maria,uise,  b. Laldne,  Andrea.
Rodelrennen.  Bei strahlendam  Sonnenschein  u.

herrlichem Wimerwe+ter +pafen sich 17ü Läu.fer SC See  A"erSklass'e Herren II: " Zangerl Oswaldi
bei'm  Slart a,m Novelleshol.  Die  Bahnveiihfü'l-  2. Juen Josef, 3. Tschi.derer Alberl 4. Scharler
niSSe  waren  lrOtZ  d'er  hOhen  Teilnehmerzahl  Der SChi-Club  See veranslalfe+e bei exlremen  PePil 5. Handle Arnoldi 6. Konrad Adalberl.
gu'i und  so konnte  das Rennen  ohne  Zwischen-  winterlichen  Verhällnissen  die  Clubmeisfer-  Al+ersklasse Herren I: 1. Narr Gottfried, 2-
fölle  albgewickelt  weiiden.  Die 'Preisverteiliuing  schaft für d'ie AK-Damen  bis zur Altersklasse  N'arr Helimut, 3. Laidner Thomas, 4. Ladner Alois,
für Kiinider  fand  um  17 Uhr  in ider  Volksschule  Herren  am 11. Febnuar l 979. Umso  sdiöner  war  5. Narr f'iicha'rd, 6. Gstrein Vinzenz, 7. Brunner
Nauiders  s+att.  Den  Erwachsenen  wunden  ii.m das Wet'Ther aiu:f dem Schipara'dies Madrigen  Man'fred.
Rah.men  des  Ju'ngbauernballes  id,;B Preise  VOn  am 14. Fsbpuar, wo d'ie CIiuib'meisfersch'alf fur J'ugen'd  I mäninlich:  L  Pircher  Werner,  2.
Pfarrer  Franz  Lanbach  ur+d Bühgermeister  Franz  die Schüler ausgefragen wurde. Das Reninen  Schmid  Bernhard,  3. Pircher  Raimund,  4. Eh-
Waldegger,  die  auch iden  Ehrensch'u+z  über  lei!ete jaweils  d'er Obmann des Schi-Club Seei renberger  Erich,  5. Zangerl  Andreas.
diies'e  Veanist.altung  inne  haHen,  öberreichf.  Die  Walfer Tschi'dereri Zur vollslen Zufriedenheil-  Jugeid  ll männlich:  t. Juen Herberl,  2.
Sieger  der  einzel:nen  Klassen:  Die Rennen  bliieben aufö jeweils unfa114rei. Sch.mid  Edimund,  3. Schm;d  Arnold.

Kinder  I: Wal.degger  Pa.ul, Nau'ders;  Kinder  Ergebnisse:  All.gemeine  Herrenklasse:  L  Siagele  Adal-
Il weiblich:  Fili Annerose,  Nauders;  Kind'er  II Schüler I weiblich.  1- Matt Angel!ka,  2- Naff  berl,  2. Zangerl  Reinhaiid,  3. Sornderegger  Ro-

;Hr;, ;i,:;lH  '4::;7:M :7:nBff1,e g:,";d,::-e.b'.,"%;: MH;':?,;;. ;., ,/vl::,v:l;;:el:a., ;l.a =g";',.:',,..,:;':,ri'z: :el,lü e:h nHearn:lr?urAi r7n.o:a'rr'St"1e eanchi r,, R'uo'("iagnienr'
lred,  Ofü  Josef,  Jenewa'in  Ernst (alle  Pfunds);  SchweighOfer  Sahinei  3- GS+rein  Manuelai  4- Werner.
Jugend  weiblich:  uenzl  Agnes,  N.aiuders;  Ju-  MaH Eyii  5. Pircher Lidwina, 6. Zangerl Riu4h.

gerrd männliich: Sprenger Karl, Nau'ders; AII- Schü)er I männlich: L Zangerl Hermann, 2. Französichkurs

gXeeIfmmersWkmIÖa!bsneIn"Ihch:DDam'UIe'zna'PRPeeeggngnzear'GNePraetu'+raudrde,rsNN1aa5:uuiddAee:Iss'J MLGesar'rförkeuensr' GB5ee'nnhMhaaradr'd','8T3."SoNcmhaamrsr:;6aPamuNul,an'r'd9r.' TR4sachnleiadrdenree7: UhAr,n1ibDeg'iennns:aigni 2V7oukFsesbd'iruua1er A19n7g9e'&auimr e2ino
Alferskliassie I Herren: Wille Karl, Nauders;  Werner, 10. Wolf Hermann, 1L Juen S+efa'n, Kurs  Franz6sisfö  fiir  p,,Bnge,  10 A!bende,
Alt'ersklasse  ll  Damen:  Kölleman'n  Luise,  Nau-  12. Achenrainer  Gerhaiid,  13. Pel+er  Gerhard.

d.ers;  Alferskl'asse  ll  Herren:  Seifert  Walfer,  Schüler  Il männlich:  L Juen  Josel  2. GstreAn  Be'a'g S 32''  Le'fun'g D' S"na'le'
Nauders;  G;iste Damen:  Pedrof5  Vroni,  t%uinds; Vinzenz, 3. Juen Ludwig, 4. Pircher Herbert,  Meld.ungen airn erSten Kursabend.

Go11esdjen51ordnung  Landed(  SamsThag, 3. 3.: PriesfersamsThagl 7.15 Uhr Messe Aschenkreuzl  19.3ü Uhr Asdienweihe,  Aschen-
ffü  Friedolina  Sprenger;  für  Maria.unid  Severin  kreuz  und  Stiflmesse  nach Meinung.

Sonn"ag' 2' 2"  Sonn"ag 'm Jahreskreis - Sprerhger;  8.3ü  - 19.3ü  Uhr  Arvbeliungsstunide  f. Doniners+ag,  1. 3.: nach dem  Aschermitlwoch  -
Gabe'sSonn'ag - '3o Uhr Frühmesse fÜr Ma- Pries)er-  und Ordensnachwuchs;  19.30  Uhr  19.30  Uhr  Jahresmesse  für  Sofie  Kenber  und
r'a Preg'en'zer und Manf'rad KrÖss' 9 Uhr ht. J'ahresmesse  für  Emi! Jungblul.  HI. S+u'nde  um Priester-  und  Ord'ensberufe.
Amt  für  Robert  ur»d Karolina  Zarügerl;  1ü bis
11.3ü  Uhr  t. Gebe,ssfunlde.  i,  Uhr  Kinlder  Frei!ag, 2. 3.: Herz-Jesu-Freitag mlif Pfarrcari-
messe  für  Al+bgim.  Hians Zangerl;  19 bis 19.30  Gollesdiensfordnung  Bruggen  'asoP'er - 7'5 Uhr Ja'hresmesse für Geschwi-

s!er  Praxmarer.

Uhr z. Gebe'ss'un'da' 1R3o Uh' Aberndmesse Sonnlag,  25. 2.: 8. Sonnja.g  im  Jahreskreis  -  Samstiag,  3. 3.: Pries+ersamstag  - 7.15 Uhr  HI.
für  Josef  De  Pretis.

Mon,ag, 2, 2.: lin der s. Woche , m Ja,hreS "Uhur hMr eHssl.e öu,mrt K'aÜrrl dun"aa PGfau;rnrg,eermMeionsdeer;. 1i 09:330ü (Aumr tEm!ümr aEItEelrsnenSstOuhbnIer; 19.30 Uhr Jahresmesse
kre's - 7 Uhr Messe für Ma'g'dalena un'd JoiSef Uhr Messe  für Sfephainie  Hotiz.  Sor»nlag,  4. 3.:  1.  Faslensonn+aig  -  8.30  Uhr
Oman.

Diens+agi  2,  2.: in der s. Woche im Jahres- Montag, 26, 2.: 19.3ü Uhr Messe für versfor- )ahresamt-für Anni Mallner; 10.3ü Uhr Jahres-
kreis   7 Uhr  Messe  für  Aloii  und  Mlaria  bene Eltern Trenkwalider; ansch1ief5end eine aim+ für Rosa Niedrisf; Messe für die Pfarrfa-

Sühneanbe+ungss!ur»de.  milie;  19.30  Uhr  Faslenandadit.
Diensfa.g,  27.  2.:  19.30  Uhr  L  Jahresiami  für

RöSa S+rasser; ainSCh1!ef5end e'n'- Sühneanbe-  Xrzfl.  Dienst  (Nur  bei  wirklicher  Dringlidikeil)
+ungsstiur»de.
Miflwoch,  28. 2.:  Aschermi+lwoch  - Fas+- und  2sa Februan979'
Absfinenztag  -  l 9.3ü  Uhr  Eröffrurng  der  hl.  Landeck-Zams-Pians-Sföönwies:
Fas+enzeil.  Weihe  und  Auflegung  der  Asdie.  Sams'ag 7 Uh' b'S Mo"lag 7 Uhr
Messe  lür  Frif,z Hiuber.  Dr. Thomas Frieden, Telefon 3618
DonnersThag,  1. 3.: 17 Uhr  Kind'ermesse  für  St- Anfon-Pellneu:
Hans  Pefer  Neuner  mit  Aschenaiuflegung.  Dr. Eichhorn,  St. Anton  394i  Tel.  05446-2251

Freitag, 2. 3.: Herz Jesu Freitag - 19.3ü Uhr Kappl-See-Galfür-lsdigl:

Herz Jesu Sühr»egoltesdienst;  Messe für Franz 0,  yq. TfüSnii  Tel.  ü5443276

Rosiina mit Ausseföu'ng zur n;ichNichen-Anbe- prufzR,ed,
{ung  um  Priesterberufe.
5ams,,a,g,  3. 3.,  Herz  Mariä  Samsfag   S.amsta.g j2 Uhr bis Mon+ag 7 Uhr
Herz  Marä  Feier;  7 Uhr  Mess'e  für Alois  D' Alo's KÖhle' R'ad "  ' Tei 05472-276
Schmid;  17 Uhr  Kinderrosenkranz  (Beich+gele-  Pfunds-Nauders:
genheit);  1 9.3ü  Uhr  Rosenkranz  (Beichtgelegen-  Dr. Friedr.  Kunczicky,  Ptunds 45, Tel.  05474-207

heil)-  TierärzllicherSonnfagsdiensfi
Tzt. Franz  Winkler,  Landeck,  Tel.  2360

Sladfapofheke  nur  in  dringenden  Fällen

Sfördiensl  TIWAG
Telefon  2210  oder  2424

4. Märt  1979:

Multerberatung,  14-16  Uhr

Herausgeber,  Eigentümer  u. Verlager:  Siadt-
gemeinde  Landeck  - Schriilleitung  u.  Ver-
waliung:  65üO Landedt,  Rathaus,  Tel. 2214

oder  2403  -  Für Verlag,  Inhalt  und In-

Uhr Pttediigl, Andacht  'und Ein'seThzurhg.  seraienteil  verantworllidi:  Oswald  Perkfoldi
DiensThagi 27- 2-: 3- GaE)efsAa'g - Landeck,Rathaus  - Erscheint  jedenFreifag  -
Stift:m.esse nach Meinung und AI  Jöhrlicher  Bezugspreis  S 96,  -  (einsdil.  8 */o
Uhr Bund'esem) für Johann Flunc  , Mwst.)  - Versdilei§preis  S 3. -  (incl.  8e/*

Prodig), Andachl, Einsetzung.  Mwsf.)  - Verlagsposlam)  6500  Lande&,Tirol
Mitfwoch, ,;is. 2.: AsCher'mHfw - Ersffieinungsorl  Landed«  -  Druck:  Tyrolia

lag - FamiIienfasi+a'gsopler - Landeck, MalserslraOe 15, Tel 2512.      I  t  L          I  !!  

6.3)  Uhr  HI.
isseThzun.g;  8
:ier:  15  Uhr

6 Uhr

.30 Uhr  Jah-
un.d Aussef-
Zangerl;  15

Gollesdienslordnung  Zams

Sonn+ag,  25.  2.:  8.  Sonn+ag  i'm Jahreskreis  -
Beginn  des S!unidiengebe+es  - 6.3ü Uhr Messe
für  diie  PfiarrRamilie  und  Ausse!izun.g;  8.30 Uhr
2. Jahresamt  für  Elisabelh  Wolf;  10.3 €) Uhr
Jahresmesse  für  Josef  Prantauer;  15  Uhr  Pre-

digi  Andachl  und EinseThzung.
Montag,  26. 2.: 2. Gebelstag  - 6
resmesse  für  Albert'ine  Schnegg
zun.g;  8 Uhr  Jahresamt  für  Maria

Schmid.
Mif4woch,  28. 2.: Aschermittwoch:  Beginn  der
Fas+enzeil  (Fleisch-  u.nia Abbruch«asftag)  -
19.3ü  Uhr  Abendmesse  für  Rosa  unid Johann
Wal'ch,  Aschenkreu'z  und  Fastenopfer.
Donnerstag,  1. 3.: nach dem  Aschermittwodi  -
7 Uhr  Messe  für  Josefine  und Seraphin  Zan-
gerl;  19.3ü  Uhr  HI. Stunde  (Fraiuerha'bend).
Freiitag,  2. 3.: nach d'em  Ascherm'i+twofö  (Herz
Jesu  Freiilag)  - 19,30  Uhr  Abenidmess'e  für Flo-
rian  Seidlböck.
Samstag,  3. 3.:  'nach  dem  Aschermitlwoch  -
Krankenversehgang  -  17 Uhr  Rosenkranz  und
Beich!e;  18.30  Uhr  Vorabend.m'esse  für  Karl
Schroff.
Sonntag,  4.  3.:  1.  Fas+ensonnfag  -  6.30 Uhr
Früh'messe  für Maügarethe  Haag  geb.  Gpu'ber;
9 Uhr  HI. Amf  für  Anlonia  Harold;  1l Uhr  Kin-
diehmie'sse für  Pe+er und  Emma  Schweissg.ul;
19.30  Uhr  Abendmesse  für  Margare+h'e  Dobler.

Gollesdienslordnung  Perjen

Sonnfag,  25. 2.: 8.30  Uhr  Messe  f. versl  Mülter
PlankensTheiner  u. W.ir+d'isch;  (f. d. Ptarrfamilie);
10.3Ü Uhr  /Äesse  für  Anna  Wöber;  19.30  Uhr
Messie  für  Maria  un:d Siiegfhied  Thurner.
Monlag,  26.  2.:  7.15  Uhr  Messe  l.  Katharina
Gr.uiber;  f. HerTha Aidelsbeiiger.
Dienis+ag,  27. 2.: 7.15 Uhr  Messe  f. Wilhelmine
Pirschner;  für Josef  Gfall  und  Angehörige.

Mittwodt,  28. 2.: Aschermitliwoföl  7.15 Uhr
Messe  für  Jose)a  Eberl;  f. Roman  Til'g;  19.30
Uhr  Messe  für  HerTha S+rigl  v. Ill  Onden.
Donnerstag,  1.  3.:  7.15  Uhr  Jahresmesse  für
Ernsf  unid Friedia  Thurner  f. verst.  Eltern  Jo-
hann  unid Maria  Lechleitner.
Frei+ag,  2. 3.:  Herz  Jesu  Freilag!  - 7.15  Uhr
üesse  für Karl S+urm;  19.3ü  Uhr  Messe  f. den
Frieden.

och - Voller  Fast-
7.15 Uhr  Schüler-

Aloiqia  Flunger  -



23. Fföruar  1979 Gemeindeblatl
.Nr. 8

Texfilfüpeten S 45.- Texlill$len  S 110.
Nur solange  der  Vorral  refchl!

(statf 75.-) (sfaft 179,-)

Führe  auch prompt  Fassadenremigung  durdi!

DIE RAIFFEISENBANK  ST. ANTON  a. A. SUCHT:

MiiürbeiIar innen
Bewerhungen  schriftlich  oder  telefonisdi  an:

riooL2trtii  S;eIhrAuto  beider
gropen

vom  2Z2.a3.3.

Iancia  Aii1«i1»i4Bn.14i

Daföatsu

?:€' ,n=
ßÖberrauch  Innsbru*  Stadh«g  21

ORISSEMANN

zum sofor+igen  oder  späteren  Einfrif+ für Büro-  oder
Sföalterdiensf.

Erwünschf,  aber  niföf  Bedingung:

Ka'ufmännisföe  Schulbildung  oder  entsprediende

Praxis -  Fremdsprachenkennfnisse,

Raäffeisenbank  Sf. Anton  a. A. - Telefon  0544b-23'11

Wir  suföen  einen  engagierfen,  einsatzfreudigen

für den Verkauf  von Bauwaren  (Handelsware  und

Produk+e  der eigenen  Erzeugung).

Zusdiriften  an

Fa. G OI  D I N G E R
Bauwaren-  und Befonwaren  Ges. m. b, H. Zams,

z. Hd. Herrn  Mag.  Dorn,  Tel. 05442-2554  nadimiffags

auf5er jSAon+ag.
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SV  Zams
Bexirks-S&üler-Skicup-FJnale  In Zams

Der  SV Zams  venanstaltet  am  25.  Februar

das 4. iBezirks-Cup-Rennen  am Krahberg.

Tei(nahmaberech+igt  sir+d alfe  Sffiüler  mif

Jahpgang  1965-66  'und 1967-68.
Anmelidiungen  bei  Herrn  A.  Grifsfö,  6511

Zams,  81 bis späfestens  Samsta.g,  24. 2., 5 6 Uhr

mii  offizieller  Neninungsl'iste.

Sonn+ag,  25. Februar:  8-9 Uhr  Sfartrbummern-

ausga'fö  iim Rer»nbüro;  1l  Uhr Starf;  16 Uhr

Sudien  zum  sofortigen  Eintrift

gro%e Prgisverteilung mit ffiusi'kkapella Zams
im .Mus'ikpavilon.  'Das Rennen  wird  von  den

Raika-Kassen  gesponsert.

SK Horhggllmigg
Einladung  Zum  Kliuib- unid Kameradsdiafts-

rennen  am 4. Marz  1979.

Zei+pl.an:  Samstag,  3. März  1979,  18  Uhr

Nuirnmernverlosung;  Sonnfa:g,  4. Warz  1979,

ab 10,30 Uhr Starfnummernausgabe'im  We)f-

laufbüro;  '12.30 Uhr  Start;  17 Uhr  Siegerehrung

Redaktionsscmuß
für das Gememdeblalt  lür  den

Bezirk  Landeck  isl jeweils  am

Dienstag  um 16 Uhr.

im Gas!hof  ,,Alpenrose'.  Sdiriftlidte  und  tele-

fonisdie  Nennugen  a.n Herrn  Birlimair  Alois,

650 €) Hodigallmigg  115,  Tel.  05442-276194.

Nennungssch1ut5:  Sams+ag,  3. Marz1979,  15 Uhr.
Nenngelid  lür  Nichlmitglieder  S 10Ü.-; Bewerb:

Riiesen+orleuf,  2 Durchgänge.

IW  - FAHRER
Verkaufe  1 Sleepy  Sitxgarnitur,  1 Künderbett  440 x

70, 1 Unfer-  und  Obersdirank  m Eidie.

Max  Winkler,  6531 Ried 154

Führerschein  C und  E m'it  Praxis

Frächterei  LADNER  FRIDOLIN,  SEE,  Tel.  05441449

OPEL  ASCONA  '1600,  Bj. 1972,  sehr  g'uf  erhaHen,

zu verkaufen.  Tel.  05442-31872

Verkaufe  für SRT MINOLTA  YIVITAR  70 - 210.

Telefon  05442  - 29144

Unsare  S=hwerhörigan-Faffibemfuix)  durföge-

föhrt  von unserem  HörgerAfe-Fa%esdiAft
INNSBRUCK,  Maximilianstraöe  5, findef  s+att:

IJaDECK Donnerstag,  5. 4. 1979,  von  9 - 12 Uhr

Donnerstag,  1. 3. 1979,  von 9 - 12 Uhr

FA.  JOSEF  SCHIEPföR

Malser  S1raF5e 20

Kostenlose  Berat.ung,  Hörgaräfe  urmi*ifölifö

zur Probe,  Hau*besudia,  Kiüiikviikuauuiwusdivssa

Hörgeräte

LA  N DE  CK

Für  unsere  Packerei  und  das  Fertiglager  suföen  wir

zum  baldmöglichsfen  Eintritf  ein.en  gewissenhaften,

tüditi'gen  Mann  mit  abgelei'stetem  Präsenzdienst  als

Lagerleiter
Wir  bieten:

0  Angestellfenverhälfnis

@ Leistungsgerechfe  Bezahl:ung

@ Fachgereföte  Einsföulung

Wir  erwarfen  Ihre Bewerbung  bzw. felef. Anruf
Tel. 05442  - 2406,  2306

Voll  erschlossener  laugrund,  ca. 1100  m2, in Ried  zu

verkaiufen.

Adresse  in der  Verwaltung

Yerkaufe  0MW  1002,  Baujahr  '1970.

Telefon  05442  - 21673  oder  2565

Verkaufe  Ford  Capri  1WO  GT,  4-Zy1inder,  85 PS,

Motor  und  Gefrisbe  Bestzus+and,  mii  Typensdile"in.

Leidit  besdiädigt  zum  Ridifen  oder  Aussföladiten,

sehr  günstAg.  Tel.  05447  - 28104

Spengler-Glasergeselle
zum  soforfigen  Einfriff  gesuföf.

SPENGLEREI  und  ÖLASEREI  ERICH  ALTHALER,

6500  Landeck  - Perjen,  Perjenerweg  9a Tel.  05442-

2675

'l  1.Ru8n9d0.r-e:'seC:en2ifl-aN2iz8z4aa:MHoPn/aVc;P.' 2663.49.'-'l-.'5.,HoHIPI.an2d.'992ü5..::-K2r9eu:: I
fahrl  Tunes'ien-iSpar»ien,  28.4.-5.5.,  VP, ab 7.4801-;  Mallotca,

I  Y r I al&J J 0 I / ,-, J Illill u Il } a N I %-ll l% u I I ll gl J91 I . . - &lI .!. Ill I  0 + % - ,-l -
Wenbereise  Rimini,  16.-20.5.,  VP, 1.280,-;  örand  Prix Mona-  § - ' - -  -  - - - - -   . a  x   0  a-  -  s  J  0 I t  «  

1.09ü.-:  Glgidi  anruien:  Reiseibüro  Ideal  Tours,

6235 Reith, Telefon 05337-2281 oder 2183. fi
fflfflffl  ffi u s s a s s  a a s  a @t
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Dipl.  Ing.  Wilhelm PAMBALK,  Siaatl.  befugter  und beeidefer  Ziviling,  für  Kulturtechnik  und \/Vasser-
wirtsffiaft  gibt  die  Verlegung  seiner  Kanzlei  VOn Landeck  naCh 6460  IMST,  Bemlandweg  7, re1,05412-2342
bekannt.

Abverkauf  von  leiditbesdiädigten  Bauernsfuben
in Zirbe  und  Eiföe  (Kredenzen,  Anriföten,  Eckbänke,
Tisd»  und  Sessel),  zu sfark  reduzierten  Preisen.
RISA-Aflöbelfabri'k,  6410  Telfs,  Sagl 2a, Tel, 05262
2341 oder  2342.  Gesföäffszeifen:  jSAittwofö  und  Don-
nersfag  8-12  Uhr  und  13-17  Uhr.

Verktitifvon NEUWAGEN

NEO: Küdait SONDERMODEll
mit  vielen  Extras

Küdüti SUPEBSTAB
$äe »pal  öu  $ 4670*-SCHLAGERANGEBOT  vom  26.i-  3. 3.

ScbOllemilei
gebacken  mit Karfoffelsalaf  und  Sauce
Remoulade  nur  S 39.

(IPEL

fRANI
lAHDERER

6500  Landeck,  Telefon  05441  - 1457

Sfets  gepflegfe  Pisten  durch  moderne  Präpariergeräte

Dfönstag,  27. Februar  1979  ab 13 Uhr

li  Gmfler föst,hingskaiitüiis üiif dar Pistevenetseilbahn
I I Im Panoramarestaurant spielf der MICHIGAN-EXPRESS

sEEHÖHE 780.2208 Einfrift  frei!  Lefzte  Seilbahn-Talfahrf  um 20 Uhr

Tageskarte  Erwachsene  Einh.  S 100.
Tageskarte  Kinder  S 70
U2  Tageskarte  Erw.  Einh.  S 75
U2  Tageskarte  Kinder  S 45.
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-f nANKSAÖUNÖ  It

!
' Für die  so za'hlreiföen  Beweise  aufridifiger  Anleil-  I

nahme an1äf51idi des unfaf5baren  Todes unseres

, innig gel'iebten und unvergef51iföen  Sohnes und
Brudehs,  Herrn

lOSEF MAllAuH
möföten  wir  auf diesem  Wege  herz(idi  danken.

fn besonderer  Weise  danken  wir  den  hodiwürdi-  i

gen,  geistliföen  Herren,  Pfarrer  Juen  von  Serfaus

und  Mil'itörpfarrer  Haselwanner  für die  +rosfreiföe

Gesfal+ung  des  Trauergoffesdiensfes.

Unser  Dank  für  die  ehrenvol'le  Gesfaltung  des Be-

gräbraiisses  gilt  dem  »ilifärkornmando  Tirol,  der

Militärmusikkapelle,  dem  Ehrenzug  und  den  Ka-

meraden  öes Versfotbenen.

Wir  danfön  weiters  den  Kameraden  der  Freiwilli-

gen  Feuerwehr  Kappl  und  der  Lösdigruppe  Lan-

ges+hei,  sowie  allen,  die  unseren  leuren  Vers+or-

benen  auf  seinem  I'etzfen  Weg  begleitei  haben.

Für die  Kranz-  und  Blumenspenden  und  insbeson-

dere  für das Gebet  für unseren  lieben  Josef  ein

herzl'iföes  Vergelts  Gotf.

Dle  Trauerlamllie  MaIlaun

?
f

!
a

J

I'

I
I Tiefersföüftert  hat uns die  Nachridit  vom  Ableben

i unseres  I'angjöhrigen  Mi+arbeifers,  Herrn

i

Kar Fadum
der  för  uns dodi  unerwarfef  am '17. Februar  ver-

sföAeden  ist.

Der  Versforbene  haf  über  20 jahre  in frsuer  Pflidit-

erfüllung  für unser  Unternehmen  vorbildlid»  gear-

beiief.

Wir  warden  Ihm  stets  ein ehrendes  Andenken  be-

wahren,

FIRMA  JOSEF  DEISENtlERöER

ZjUAS

n h

"i«!««ibil&a««iiiiia
 i

«I tMNKSAÖuNG g
An1äf51ifö  des unerwarleten  Ab1ebens unserer lie- i

ben Muffer,  Grof5mutfer,  Sföwiegermutfer,  Sdiwe-

ster, Schwägerin,  Tante,  Frau

MüFiü MikOSCtl
geb  Demanega

sind uns  viele  Beweise  aufridiliger  Anfei)nehme

zugekommen,  sodaf5 wir bitfen,  auf diesem Wege

unseren  herzlidisfen  Dank  enfgegenzunehmen,

 Unser  besonderer  Dank  gilt  unserem  H, H. Pfarrer

Philipp,  dem  Herrn  Primar  Dr. Pall,  den  Schwesfern

des Knankenheuses Zams, Herrn Dr, Thomas Frie-  I

den,  ihrer  Schwes+er  Lina und  Fra'u Fufösberger.

Danken  wollen  wir  aber  auch  allen,  die  unsere  lie-  -

be  Versforbene  auf  ihrem  letzten  Weg  begleifefen

und  die  ihr Grab  mit  Kränzen  u. Bliumen  sdimück-

ten, I
Landed<,  am 16. Februar  1979 I

I

Magdafüna,  Alols  und Leopold  mif  FamJIJen

 __..  .  _.._._______  Ill   l_  _ JI  l   i  #  I0II
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DANK!SAGUNÖ  

An1äf51ifö des Ablebens  unseres  Vaters, Grof5va-  I
ters, Urgrof5vafers, Herrn  i

josef  Va entini
sind  'uns so viele  Beweise  aufrichtiger  Anfeilnah-

men zugekommen,  sodaF5 wir  alJe  bitfen,  auf  diesem

Wege  unseren  herzliföen  Dank enfgegenzuneh-

meni

Unser  besonderer  Dank  gil+ Herrn  üed.-Ra+  Dr.

Frieden  für seine  langjährige,  gewissenhaffe  ärzt-

lidiB  Befreuung,  den  Xrzfen,  Sföwestern  und  dem

Pflegepersonal  des  Kranfönhauses  Zams,  sowie

Hw. Herrn  Dekan  Aiföner  und  Pfarrer  Lugger  für

die  würdige  Gestaltung  der  Trauerfeier,  der  Frei-

willigen  Feuerwehr,  den  Jagdkameraden  und  der

Bläsergruppe.

Für die  vielen  schönen  Kranz-  und  Blumenspenden

allen  ein  herzliches  ,,Vergelt's  GoN'.

Dle  Trauerfamilien

I
waniiii  aaa«uxa«aaiaaaaaaaiminnaiiah«

ffl



23.  Februar  1979 Gameindeblatl Nr.  8

AKTION  KINDE$
Elne  Kmderserie,  6 versdiledene  Colorbllder

Bel jeder Yergröf$erung efü SuuJ(in!lull von 'isolo

6500-LANDECK/PERJEN  TEL. 0  54 42 /  36 66

Es wird  beabsiföfigt  in zenfraler  Lage  von  Landed«-
Perjen  ein Wohn-  und Gesdiäf+sheus  zu erridifen.
Es werden  Wohniungen,  Büros  und' Gesdiäftslokal

gegen  5-jährige  Mjefüorauszahl'ung  vergeben.

Adresse  in der  Verwaltung

Verkaufe Ford  Caprl  2,3 Ifr GT, 6-Zy1inder,  12S PS,
leidit  besdiädigt,  jnotor  und Gefriebe  Besfzustand,

4 neue  Winterreifen  mif  Sporffelgen  und  4 neue  Som-
merre'ifen  zum Riföfen  oder  Aussdilachten.

Telefon  05447 - 28104

BERGHOTEL  TRAMSERHOF  - LANDECK

Einladung zum

Fischessen
am Aschermiffwofö  und Donners+ag  biefen  wir  Ihnen
eine  Auswahl  von  kalten  und warmen  Fisdispezia-
litäten.

Auf  Ihren  Besudi  freuf  sidi

FAMILIE  HAuEIS

Tischreservierungen  erbe+en  unfer  Tel, 2246

Wir  stellen

ein

«l«kli  s»  »
6500  LANDECK

de  13 W05442/2533

als Parfieführer  geeigneler

Elektro-lnstalIateur  und

Elektro-Mechaniker  für
Service  (Moforrepara+uren),

Abgeleisfefer  Präsenzdiensf  erforderl'idi.

@markt
Landeck-Perjen
Kirchenslrafe  9

Telefon  05442  - 2260

bringt wieder F R I S C H E N F I S C H auf I H R E N T I S C H
Dtenslag,  27. Februar  (Miltwnrh  A»Jibiiu!ll«adi)

Frische

FORELLEN

küchenfertig 1 kg

MÄGCA
SCHLEMMER-SfüPE
4 Sorien

j Pkg, staff S 16--

Sdtolle-Filet  - Hai-Sleak
Dorsdi-Filet  - Kabeljau
Goldbarsdi  - Makrelen

Sto&fisd»

SEELACHS-FIILET

1 kg

ggn

Akfion  ab Freitag,  23. Februar-Solange  Vorrat  reid»tI
LIMO

Pepi, Cola, Orli, Almdiudler, TISCHWEIN

Spezi und Cifro rot und wei('>
j Kiste 2 Ifr
12 x 1 Itr  s+aft S 118.80

64.90

Staff-Preise  sind unsere  normalen  Verkaufspreise

statf S 39.80
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am Aschermittwoch

im Hotel Schwarzer Adler

Landeck

texfücenfer  weslflrol


